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ie kleine Ausgabe der „Liederperlen“ ; 
enthaltend 64 Seiten, iſt jetzt in Ihrem 
Beſitz. Der Sweck dieſer Herausgabe iſt dem 


größeren Buche eine weitere Ausbreitung zu || 


geben. Die „Liederperlen“ eignen ſich vor⸗ 
züglich für Sonntagſchulen, Gebetsverſamm— 
lungen, Jünglingsvereinen und Conventionen. 
Der Preis des Buches von 64 Seiten iſt 10 
Cents, portofrei; 12 Exemplare 84 Cents, 
portofrei; 50 Exemplare 85.50, portofrei; 100 
Exemplare 96.00, per Expreß, Porto 1 
vorausbezahlt. 

| Das 224 Seiten enthaltende Buch, ſtark 
gebunden, iſt 50 Cents per Exemplar, porto⸗ 
frei; 12 Exemplare 85.00, Porto nicht vor- 
ausbezahlt; 100 Exemplare 825 per Expreß, 
verſandt auf Koſten des Empfängers. 


Adreſſe: 


Hope Publishing Co., 
84 Wabask Avenue, i “ Chicago, I. | 


Liederperlen 
für 


Sonntag -Schulen, 


Jünglings Vereine 
und andere 


1 Chriſtliche Verſammlungen. 
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Kedigirt von 
Rev. Eliſha A. Hoffman. 
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THE HOPE PUBLISHING COMPANY, 
SELLING AGENTS, 
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Dieſe koſtbaren „Liederperlen“ werden in der Abſicht und in der guten 
Zuverſicht ausgeſandt, daß alle Gott liebenden Seelen ſie fleißig benutzen mö⸗ 
gen, zu ihrer Erbauung und Erquickung, und daß der göttliche Herr und 
Meiſter ſie eignen und ſegnen möge zum Preiſe ſeines Namens. 

Mögen dieſe Perlen Viele zu größerem Eifer für den Herrn und ei- 
nem reineren und heiligeren Leben anfeuern, und ein Werkzeug ſein, müde 
Pilger, auf ihrer Wanderſchaft zionwärts, aufzumuntern. 


Slisha A. Hoflman. 


Copyrighted, 1890, by the Hoffman Music Co. 
Copyrighted, 1899, by Elisha A. Hoffman. 


=. Liebe des Heilandes. 


J. Jauch. N J. H. Tenney. 
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1. Lie = be des Hei ⸗ lands, zärt⸗ lich und köſt⸗ lich, Tie fer als 
2. Aus dei⸗ nem Her = zen, treu=e = fter Hei = land, Fließt mir ein 
3. Lie ⸗ben⸗des Herz, jo voll von Er- bar - men, Gabſt dich in 
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das un er⸗gründ⸗li⸗ che Meer, Wie bift du mer = ner. See: le ſo 

Strom vol⸗ler Se = lig = keit zu, Wie ei ne Quel: le rein ſich er⸗ 

Tod, e⸗ wig uns zu be⸗ frein; Lie ⸗ bes ⸗gluth trieb dich her zu uns 
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teöft = lich, Und dei ne Zül - le, wie labt fie fo ſehr! 
gie = gend, Setzt ſie die See - le in Frie⸗ den und Ruh. 
Ar ⸗ men, um un ſer Bür- ge und Pet = ter zu ſein. 
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Lie ⸗ be jo zärtlich, Lieb’ des Er- Id - fers, Lie ⸗be fo 
Flie ße jo, reihe lid, Flie ße fo ſeg⸗ nend, Flie⸗ ße in 
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16. An dem Kreuz. 


Ernit Gebhardt. R. E. Hudſon. 
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1. Möcht fin = gen jetzt und im ⸗ mer⸗dar, Denn Se ſus iſt ja mein! 
2. Als ich ihn an dem freu - ze ſah, Von mei⸗ner Schuld ge⸗drückt, 
Ficht Sa ⸗ tan mich ge- wal ⸗ tig an, Droht e er mir noch ſo ſehr, 
Ich 19 von die - fer un > der⸗lieb, Denn 8 Se⸗ 5 iſt ja mein, 
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Er nahm mir al len Schmerz fürwahr, Drum dien ich ihm al-lein. 
Ver⸗ ging ich erſt vor Schmerz beinah'; Doch jetzt ſing ich be⸗glückt. 
Führt Je⸗ſus mich auf ſich⸗ rer Bahn; Drum jauchz ich um jo mehr 
Bis al ⸗ le Welt mit heil gem Trieb 3 In's neu⸗e Lied ſtimmt ein. 
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19, Biſt du rein in dem Blute des Herrn? 


E. C. Margaret. Eliſha A. Hoffman. 
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1. Haft du ſchon em pfan - gen Got ⸗ tes Kraft und Heil? Biſt du 
2. it dein Wan del hei ⸗ lig, iſt er gott =, ge⸗ weiht? Biſt du 
3. Sind die Klei- der hel -le, wenn das Lamm er⸗ſcheint? Rein und 
4. Le⸗ ge ab die Gün- de, das be⸗ fleck ⸗ te Kleid, Wer: de 
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rein in dem Blu ⸗ te des Herrn? Ruht in ihm dein Glau⸗be, iſt nur 
rein in dem Blu ⸗te des Herrn? Suchſt du Troſt beim Kreu⸗ze wi⸗ der 
weiß in dem Blu ⸗ te des Herrn? Harrſt du froh der Stun⸗de, die dich 
rein in dem Blu ⸗ te des Herrn; In dem Born der Gna⸗de der dein 
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er dein Theil? Biſt du rein in dem Blu = te des Herrn? 

al = les Leid? Biſt du rein in dem Blu - te des Herrn? Biſt du 
ihm ver = eint? Biſt du rein in dem Blu ⸗ te des Herrn? 

Herz er⸗ neut, Wer ⸗de rein in dem Blu - te des Herrn! 
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rein, völ⸗ lig rein In dem koſt⸗ba⸗ren Blu⸗te des Herrn? Iſt dein 
Biſt du rein, völ⸗lig rein A in dem Blut? 
A —— -—9-9-0—0— 9-99 — — 4 —_ 9—-a 
VVVTVTVVTTTCTTTTT ä 
. . Be Kerr Wr, Be 
1 e m er ud 
S essen 
T...... a 


Kleid gewaſchen, ift es weiß wie Schnee? Bift du rein in dem Blute des Herrn? 
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Copyrighted, 1890, by the Hoffman Music Co. 
21 


32. Leiſe und liebevoll. 


Very slow. Will L. Thompſon. 


4. Lei = ſe und lie-be-voll Je⸗ ſus uns ru⸗fet, Je ⸗ fus rüft dich und ruft 
2. Wa⸗rum ver⸗weilen, da Je⸗ſus ſteht bit⸗tend, Bit⸗ tet für dich und für 

3. Ei⸗lend ver⸗ ſchwinden die Ta⸗ge des Le⸗bens, Schwinden von dir und von 
4. Wun⸗der⸗bar groß iſt die gött⸗li⸗che Lie⸗ be, Liebe für dich und für 
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mid; Sieh’, wie er ſte⸗ het und har⸗ ret und war: tet, 
mich? Wa = rum ſoll Gna⸗ de und Lie⸗ be nicht ſie⸗ gen, 
mir; Schatten des To⸗ des, fie tre- ten uns nä⸗ her, 


mich; 75 A dem Sün = der Er-lös fung und Le⸗ ben, 
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Wartet für dich und für mich. Komm heim, komm heim, 
Lie ⸗ be für dich und für mich? Komm heim, komm heim, 
Nä= her zu dir und zu mir. Nis, 3 
ze: ben für dich und für mich. . 2 Bi 2 2. 
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Der du be⸗ la⸗ den, komm heim! Mit⸗leids⸗ voll, lie = be - voll 
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33. Selige Gewißheit. 


Mrs. Joſ. F. Knapp, mit Erlaubniß. 


1. Sel‘ » ge Ge⸗ wiß⸗heit: Je⸗ ſus iſt mein! Süß wird es einft in der 
2. Völ⸗ lig er⸗ Age ben, völ-lig be⸗ glüdt, Wie iſt mein Her ⸗ ze mit 


3. Völ ⸗li⸗ ge he, Al ⸗ les iſt wohl! Ich bin in Je ⸗ſu der 
e FFF)! DUB „ERROR AR NAURU 
E Femme — u 8 Se ee 

Seren ee Pre euer ( 
ee eI—— — I— —— ln on 
en E N Nee Tue ——ᷓ—̃ 

—4-79 — 4 — e are ron N e en e 


2 7 
Herr⸗lich⸗keit ſein! Ich Bin nun Er = be, theuser er-fauft, und mit dem 
Won⸗ne ent: zückt! En - gelö-ge- flü⸗ jter, Frie⸗de und Ruh, Tö⸗ net mir 
Se = lig: keit voll! Sehn⸗ſuchts⸗voll war⸗tend, ſchauend auf ihn, Se: ſum, des 
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heil'⸗gen Gei⸗ ſte ge⸗ tauft. 
aus dem Him⸗ mel her⸗ zu. Dies iſt mein Lob⸗lieb, dies mein Ge⸗ 
Kind und Er - be ich bin. 
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Lob⸗lied, dies mein Ge⸗ſang, So rühm' ich froh 5 gan = zen Tag lang. 
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Copyrighted, 1873, by J . F. Knapp. 
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1 8 J. F. Soyen. Der Friede Gottes. Fine. 
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15 See len⸗ ru = he, Got⸗tes frie - den! Un⸗aus⸗ ſprech⸗ lich hochbe⸗glückt 
Iſt ein Herz, das ſchon hie- nie - den Tie ⸗ fe Him⸗mels⸗luſt be⸗glückt. 
2. Bei der Sonne er⸗ ſtem Blin⸗ken, Wenn fie aus dem O⸗ſten bricht, 
Bei der Ster ne trau⸗tem Win⸗ken Gott durch ſie zum Her⸗zen ſpricht. 
3. „In dem Schat⸗ten mei⸗ ner Flü⸗gel Magſt du e⸗ wig ſich⸗er ruh'n, 
= Fal ⸗ len 15 90 we 1 — SR gel, Nichts darf dir ein Lei⸗ de thun. 2 
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VVV Tan n 
Al = le Angſt und Er⸗ den⸗ſchmer⸗zen Macht⸗los vor ihr meister flieh'n. 
Nie kannſt du die Lieb er⸗meſ⸗ ſen, Die mein Herz be⸗ wegt zu dir. 
Hö⸗ren kann ich's nicht noch ſe⸗ hen, Doch ich fühl es, Gott iſt hier. 
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Nichts kann rau⸗ben fie dem Her⸗zen, Dem der Herr fie hat ver⸗ lieh'n; 
„Kind, ich will dich nie ver⸗ geſ⸗ I Hal ⸗ te feſt dich nur an mir; 
Und es zieht ein lei⸗ ſes We⸗ hen Flü⸗ſternd durch die See = le mir; 
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1. Im Him⸗mel iſt mein Heim ſo on Ich möch⸗te heim! Ich möch- te heim! 
Da kann nicht Noth noch Tod eingeh'n, } 5 en: 

2. Gott ſel⸗ ber hat dies Haus er⸗baut, Ich möch⸗te heim! Ich möch⸗ te heim! 
So feſt, wie man hier kei⸗nes ſchaut, 

3. Die ar⸗me Welt ſucht hier ihr Heim, Ich möch⸗te heim! Ich möch⸗ te heim! 
Trotz Sün⸗den⸗gift und To⸗des⸗keim, 

4. Ich ge⸗he heim, ſterb ich hier 1 Ich möch⸗te heim! Ich möch⸗ te heim! 

Ich leb ar we im “ mel: reich, 
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Da prangt ein Haus in lich⸗tem Schein, Das ſoll mein ew'⸗ges Er - be ſein, 
Gleich ei⸗nem Schloß blinkt's wun⸗der⸗fein, Und das ſoll einſt mein Er-be ſein, 


Ihr ſchreck⸗lich Loos iſt Feu⸗ers⸗ pein, Und ich fol Got⸗tes Er⸗ be fein, 
Ich ge = he 15 zur Welt hin⸗ 97 2 BR 55 u ins Va⸗ ter-haus. 
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J ng, Jeſu, die Fülle der Liebe. 


8 ; R. E. Hudſon. 


| 
1. O Je fu, meiner See : Te Luft, Mein Heil und mei⸗ne Zier! Wie 
2. Halt dei ⸗ ne Hand ſtets ü⸗ ber mir In al lem Kampf und Streit, Da 
3. Auf dich, Herr, wag ich im = mer⸗ hin Ge ⸗troſt Leib, Gut und Blut, Wenn 
4. Ja, blei- be mein und füh⸗ re mich Durch dich su Gott hin⸗ein, So 
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wenig it mir noch be = wußt Von dei ner Lieb’ zu mir! 
mit ich blei⸗ be treu an dir Bis an das Ziel der Zeit! 
du nur blei⸗beſt mein Ge: winn, Du al: ler = höch = tes Gut! 
will ich dir und nur durch dich Dem Ba = ter dank bar ſein! 
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Wie me nig iſt mir doch be⸗wußt, Von dei ner Lieb’ für mich! 
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Du ſprachſt mir Frieden in die Bruſt! Dein Blut —es reinigt mich! 
in die Bruſt! rei⸗nigt mich? 
„ 9 9 1 „ „ . | 
ser FFT eee 
Is e BBC 
RE ee an 
Copyrighted by R. E. Hudson, Alliance, O. 


51 


— — 


1. Ein ſtar⸗ker Fels iſt Je⸗ſus Chriſt, Wenn Sturm⸗ge⸗wölk am Him⸗mel hangt; 
2. Bei Tag mein Schild, mein Schutz bei Nacht, Was kann mir thun die böſe Welte 
3. Wenn auch von Stürmen rings umweht, Der heil'ge Fels wankt im⸗mer nicht; 
4. Du Got = tes: fels! du Zu⸗fluchts⸗ort, Im fin⸗ſter⸗kal⸗ten Sturm der Zeit! 
ä 
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Doch wenn Im⸗man⸗uel bei uns iſt, Vor kei⸗ner Fein⸗des⸗hand uns bangt. 
Die Got⸗tes⸗burg ſteht treu be⸗-wacht, Drin mei⸗ne See⸗le Ru = he hält. 
Denn un⸗ fer Gott er = hört Ge⸗ bet, Und macht der Höl⸗le Plan zu nicht. 
Bleib' du bei uns mit Geiſt und Wort, O Herr, dann ſteh'n wir feſt im Streit! 


Fels der E - wig- keit in dem Sturm der Zeit, 


= PS 
ping ng ER f} £ 2 
= Br m Sn Be — — — — 
br sl re Wezrsarr teen =, 


— — —— 

— . { | a 
5 
— .—49 —5— 6 — 72 1-8 — 0 — - 
32ͤ ee 


v 
Im Sturm der Zeit, im Sturm der Zeit! Mein Je⸗ſus, Fels der E⸗wig⸗keit! 


Copyrighted, 1890 by A. J. Showalter & Co. 
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60. Näher zum Kreuz. 


Mrs. J. F. Knapp, mit Erlaubniß. 
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1. Nä⸗her zum Kreuz durch Leid und Schmach, Ja, ich kom⸗me näher; Näher zum 
2. Nä⸗her zum Kreuz führt mich dein Geiſt, Ja, ich kom⸗me nä⸗her, Wo uns dein 
3. Nä⸗her zum Kreuz mein Hof⸗fen ſtrebt, Ja, ich kom⸗me nä⸗her, Bis mei⸗ne 
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Kreuz von Tag zu Tag, Ja, ich kom- me nä⸗her! NG = her zum Kreuz dran 
Wort viel Troſt verheißt, Ja, ich kom ⸗ me nä-her. Hel⸗ ler die Glau⸗bens⸗ 
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De = ſus ſtarb, Da er um mei⸗ne Seele warb; Gna⸗de fließt dort von 
au gen ſeh en, Was dort für mich, für mich ge⸗ſcheh'n, Nä⸗her zum Kreuz, das 
Noth und Laſt, Nä- her dem Ort der ſü⸗ ßen Raſt, Wo du mich e⸗ wig 


2 . 2 2 


en — — f ER A Ten re 


a: — EN en en — — f —— 
SSS gen des 1 
en BE —; : = en 
1 


ihm her⸗ ab, Ja, ich kom me nä⸗ her, ja, ich kom⸗me nä = her! 
iſt mein Fleh'n, Ja, ich fom-me nä⸗ her, 1 ich kom⸗me nä⸗ her! 
je = lig haft, Ja, ich kom⸗me nä⸗ her, ja, ich kom⸗me nä⸗ her g 
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54 Jeſus ſuchte nach mir. 


J. C. Grimmell. E. E. Haſty, min Erlaubniß 
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1. Je ſus, mein Hei = land, nach Beth⸗le⸗ hem kam, Und un fre 
3 Je = ſus, mein Hei⸗ land, nach Gol- ga- tha ging; Für mei ⸗ ne 


. Se ſus, mein Hei ⸗ land, zum Ba = ter er = höht, Dach - te an 
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| Schwach⸗ heit, als Menſch, ü⸗ ber ⸗ nahm; O, es war wun⸗ der⸗ bar, 
1 Schul⸗den er bü⸗ ßend dort hing; O, es war wun⸗ der⸗ bar! 
| mich, als ich Thor ihn ver- ſchmäht; Er rief, —un = end = li⸗ che 
I 3 * > 2 2 . 8 A 2 2 2 
S Fee Sa u — — 
SVC ? Base: Tee ee jꝗ¶ dd IE 
| r 
Fine. 
SE rn H„HüHü EBEN VVT — 
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Heil ſei⸗ nem Nam’! Er ſucht' nach mir, nach mir! Sud: te nach mir, nach 
Rühm' es, und ſing: Er ſtarb für mich, für mich! Er ſtarb für mich, für 
Lieb'!—früh und ſpät, Ja, er rief mich, rief 1 Ja, er rief mich, rief 


er An Sie er age 
nn ner Een — 
FFT 
en EEE ag Ei . IF Ze IH — 
D. 8 
9 —ñ— . — ——4—t — Er L———— 2 
2 —ĩUDU— — — 2 BSS — en — 
35 
| ä u ne II 
| mir, Fe en ee 
Liu: te nach mir Such ⸗te nach mir, ſuch te nach mir; 


für nid; = = : 
Ker ad für mic, Er ſtarb für mid, ie ſtarb für mich 


Im rief mich; * = 
855 er rief 0 Ja, er rief mich, ja, er = u 
I 1 
SEE ee: ur 1 der de an LIm 2 nz } 
dee Bee I Ste anne au — | 
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66. Sehet, welch eine Liebe. 


Ph. Spitta. By per. S. Brainard's Sons Co. G. F. Root, 


bo —— em — 

PAIN NN Rn nf 
5 5 2 r ö , 5 Ä - 
2 - „ „„ „ „ 8 1 e 


U * 
1. Se het, fe = het, wel= che Lie be Hat der Ba - ter uns er⸗zeigt: 
2. Se = het, je = het, wel⸗ che Liebe Un ⸗ſer Hei⸗land zu uns trägt, 
3. Se het, je = het, wel = de Lie- be Uns er⸗ zeigt der heil’-ge Geiſt, 


.. r 
I — nn 1=: | 
a“ 98 2 Ess i | Bl wer 7 C — 
CHORUS. Se - het, ſe⸗ het, wel: che Lie be Hat der Ba ⸗ ter uns er- zeigt! 


- — — 2 — re — — — 
„ 85 * wer gm S g-;-06-;-- Bi 
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Pl . 
Ce = het, wie er voll Er- bar: men Ue⸗ ber uns ſein Ant⸗litz neigt! 
Wie er Al = les für uns lei⸗det, Selbſt, daß man ans Kreuz ihn ſchlägt; 


Wie er auch den ärg⸗ſten Sün⸗ der Gern zum Le⸗ben un ⸗ ter⸗weiſt; 


T yd y 
f sense: 2 


J ee TEE RS 
Ei —— I zes = 
WW) | 


Se = het, wie er voll Er- bar: men Ue⸗ ber uns ſein Ant-liß neigt! 


a 
* — ge Ser 
Bar m, 0 IE 5551 
2 9 7 
Seht, wie er das Al⸗ler⸗be⸗ ſte Für das Al⸗ler⸗ſchlecht'⸗ſte giebt, 
Wie er da auch noch den letz⸗ ten Tro⸗ pfen Bluts für uns vergießt; 
Wie er ſtra⸗ fend, leh⸗rend, trö-jtend Im⸗mer zu den Men⸗ſchen ſpricht! 


>: 
FH-— 


re ee ee Ser Ser Er wa 

Zar ssrszremimern 
JJ Fr a a ne 
D.C 


rer ng eg ae 
— 2 re en en 

Sei⸗ nen Sohn für unſzre Sün⸗den—Se⸗het, ſeht, wie er uns liebt 
Se = het, ſeht, ob das nicht Lie be, Na⸗ men⸗ lo fe Lie = be iſt! 

9, wer prie: je ſol⸗ che gro⸗ ße, Drei⸗fach gro⸗ ße Lie ⸗ be nicht! 


EEE 
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S4. O die Kraft, die wundervolle! 


9 6 ei messen 2a Fine. 
: Ir C so eg Fa — — 

A eg He eg 90 
* — rar reed c ee: “— —̃̃ — 


O die Kraft, die wun⸗der⸗vol⸗ le! O des Mitt⸗lers Je = ſu But! 
Das mich hei - ligt und ver⸗ fie: gelt, Und mich ma⸗chet rein und gut. 

Eh’ mein Herz zu ihm ge = kom⸗men, War ich un⸗rein und be ⸗fleckt; 
Nun ſeh' ich in fer: nen Wun⸗den Mei⸗ne Sün⸗den zu = ge⸗ deckt. 

2 1 der hol⸗de Got: tes: frie⸗ den! O die ſü⸗ ße See len⸗ ruh'! } 
| O die Freu⸗ de oh: ne Gleis chen Die mir ſtrömt vom Him⸗mel zu! 

| 


* 4K 2. 
5: 7 J Mo ee ne 
3 —— r MS Rn un 
eg Fe 55 es — SEE ( 
D, C. Eh- re, Eh- re dem Er- lö⸗ ſer! Ich bin ſein und er iſt mein. 
CHORUS. N D. C. 
3535355 ä | 
. e — 9 — g — 9 — —o- 
Al le Stunden, al⸗ le Stunden, Darf ich mich in ſu freun; 


Säume nur nicht. 35 8. N. Meßoſe. 
25 N mer Sesge ee ee 
N e e e 535 re 2 225 = 


9 2 


1. an du vet = ten dei ne Seel’? Säu⸗me nur nicht! Ch” ver-fiegt die 


2. Suchſt du Ru = he für dein Herz? Säu⸗me nur nicht! Richt dein Au⸗ge 
3. Hört ihr nich nicht, wie Je 5 lockt? Säu⸗me nur nicht! Bleibt 1 doch h länger 


>: 4 ? 2— 2 2 — 2 2 FE 7 2 8 
FETT !.... — ,., ̃è’( ß ̃⅛²‚9łòłꝙ—ncu er 
os Zee 


CHORUS, 


Messe een 


a FFF 
Gna + den- quell, Säu- me nur nicht! e | 
him = mel-wärts, Säu⸗ me nur nicht! Komm, eh' ſich die Pforte ſchließt, 
nicht ver⸗ ſtockt, Säu⸗ me nur nicht! 


—— 
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5 —— ee Du an — 
Be ut won = 
EEE: — 22 2—2—2 — 3 DER 
2 2 L the . e > tl 
a die Gnadenzeit verfließt, Ch’ der Tod die Er ſchließt, Säume Be nicht! 
. 
2 ( .; PA 9 —9—9-- 8 —A- 2 — — , 
55 373111 ee le — 
I —— . — 5 . N = 
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106. Der Schirm des Höchften. 


Fur Senn e 
BE: B —.— — 
3 == 


os KK 


Gott dan ich Zu⸗ flucht und Ruh' Vor Sün⸗ de und Teu⸗ fel und 
fürcht' nicht die Schre⸗ den der Nacht, Noch Pfei = le, die lie = gen bei 


5: 0 Tau⸗ſend auch fal = len mir nah), ehn = tau⸗ ſend zur Sei ⸗ te mir 
4. O * mei ⸗ ne Son - ne und Schi 15 Is dir fand ich Le⸗ ben und 
ee 
* 0 

. See en Sees 
— 54 — . er — — 
en Eu Wal an I — a —— 
Perg le: en Seen 
2er. 418 a 0-0 5-0, ce FFC 


.. . 
Welt. 9 Jie ſu, mein Hei⸗land, nur Du, Beutft mir ein ſolch ſchir⸗men⸗ des Zelt! 
Tag; Mein Schild iſt Im⸗ man »uel® Macht, Drum trifft mich nicht Seuche, noch lag'. 
dort; Ich ſteh' als ein Sie = ger ſtets da, Denn Gott ift mein fi = che rer Sort. 
Heil; Ver = Eärt in Dein himmliſches Bild Lobpreis ich dich, herrlichſtes Fr . 


. 9-9- 9 -9- , — „ „ A 
See 2 - Fe... S5 
N mia Fler re Sr 

— — — — — — 


5 NE 3 
3E 
ee „SSS. 5 25 
O wie herr⸗ lich und groß Iſt der Sel'gen ihr Se E⸗wig ruh'n fie in Des 9 Schooß. 
ee * „ .. . 


ee 


107. | Ehre fei dem Lamm. 


Nach dem Engl. von F. A. Willmann. Reb. J. H. Stockton. 


3 3 — 1 — 2 I 
3 — 928 Deren e 


— = © eier Ts 


— a 3 1, Be .—0.0-0-0,0--0-0-9-19-9:3---0-0- 


| 1. Un⸗ter des Hei⸗lan⸗des Kreuz fo a 80 f. ich Fest um Ver⸗ge⸗bung ſehr, Dort heilt das Blut mich je 


2. Ich ward er⸗löſt wunderbar von Sünd'! Nun bin ich fröhlich als Gotteskind! Jeſus bewahret mich 
3. Komm zu der e⸗wi⸗gen Liebe Fluß, Fal⸗le dem Hei⸗lan⸗de heut' zu Fuß, 5 = he dich ihm durch die 


| 2 9-9 — ‘— ONE ER: 2. . 
19:-b- _ a en ar —..— em I 
| 55 28 4 De — 5 ee 


v 
D.S.Dort 1 55 115 na 1 je 
9 5 Ane CHORUS. 2 = 8. 
E D FE = 2 
ee Zen Perser] 
2 2 3- 3 A2 22 ee en 
mehr und mehr! Ehre 75 dem a) 


vor der Sind’! Eh⸗re ſei dem Tamm! Eh = re ſei dem Lamm! Ehre fei dem Lamm! 
wah ⸗ re are, Eh⸗re Ki ae Lamm 3 j 9 ' 


T 


mehr und mehr! Eh⸗re ſei dem A 
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109. O Seele, liebſt du mich? 


Nach Albert Knapp. ' \ Arrangirt. 
FOR FREE, Sn Ts N oje 
ab. u, wenn 233 eh — GER>=;. | 
FTT 
7 — © er. 5 = a 3 


4. 
1. Horch, mei⸗ne See⸗le, auf ein Wort Dein Hei⸗land ſpricht, dein Fels und Hort, 
2. „Du warſt ein Sklav', ich gab dich frei; Du lagſt im Blut, ich ſchuf dich neu, 
3. „Der = gißt ein Mut⸗ter⸗herz, jo warm, Je ih⸗res Kind⸗leins, klein und arm? 
4. O Herr, es iſt mein ſchwerſter Schmerz, Daß dich ſo matt noch liebt mein Herz! 


Pa a — ed E 
So ( 
FFFVUU!!! — — —— „ =] 


2 ef 4 „„. + ꝶ6,„„ e 
„Mein Kind, ich lie = be dich, In⸗ brün⸗ ſtig lieb ich dich!“ 
Mein Kind, ich lie- be dich, In⸗ brün⸗ ſtig lieb' ich dich. 
Mein Kind, ich lie - be dich, In⸗ brün⸗ ſtig lieb' ich dich. 


Mit Lieb er fül le mich, Mit Lieb’ er⸗fül ⸗ le mich! 
Be 5 „„ — 
5 7 ae oe Be Se Zee 2 
Se a ]ͥV]y S | 
„ 2 
1.2.3. Sn = brün = ftig lieb' ich dich; O Gee: le, liebſt du mich?“ 
4. Mit Lieb’ er = fül = le mich, Mit Lieb’ er=-fül ⸗ le mich!“ 
IN PN 
EN 8 za 
nn 8 ne — 
ba S En 4 
jun Aue Eau? uni ABER EU DHL BmERL jew BERIE MER Arne u m BEST B. | 
U * 


I 
Der gro- ße Hei = land fra - get dich: „Sag, ar- me Seele, liebſt du mich? 
Du irr⸗teſt, ich ver⸗gaß dich nicht, Und war in Fin⸗ 2 niß dein Licht, 
O ſchau, ver: gä⸗ ße ſei⸗ ner fie, Ich doch ver- gä- ße dei ner nie! 
Und ſieh, voll In⸗brunſt bet’ ich an: Hilf, daß ich ganz dich lie- ben kann; 
— = 
JJ ͤ N ee er 
oo Pe am ß 9 Bone 
DE Farlz a Bremen rer mann 4 
w VC 
110. Mein Jeſus, dich lieb ich. 
A. J. Gordon, mit Erlaubniß. 
— 7 — — . — — — — — 
z 5 CCC 
AR I S vb = 
. * ur: „ 
1. Mein Je⸗ſus, dich lieb ich, Ich weiß, du biſt mein; Drum flieh' ich der 
2. Ich lieb' dich, denn du haft Zu = erſt mich ge - liebt, Und Heil mir er⸗ 
3. Ich will dich nicht laſ = ſen, In Kampf und in Noth, Dich lie-bend um⸗ 
4. Dort jen⸗ſeits der Ster ne, Im himmali⸗ ſchen Haus, Dort ruh' ich dich 
„ er Er ie Dr, 
46 —f>- „TTT 
o e 
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Mein Jeſus, dich lieb ich. — (Schluß.) 


e ip ln e 
5 — F ee. A en I man mL 
— „„ — a 
a Ta WE a 6 7 
Sün ⸗de Ver⸗lo⸗ cken⸗den Schein; Mein theu⸗rer Er ⸗lö - ſer, mein 
wor = ben, Das Arie = den mir giebt; Für mich ja ins bit - ter- ſte 
fa = jen Im Le ben und Tod; Und muß ich dann fter = ben, jo 


en wig An = be = tend einft aus; Auf mid) mit der gol = denen 
U 


4 


— 

8 sl a BE: 9 Po 
* r — — | 
8 FE ame) ra C0 FE er a au mar e 

. 5 — sy. II 2 a us 
Ze: en 555 Fee | 


1 
Hei = land bift du, | 
Leid = en gingft du, Drum eilt auch mein Herz nun voll Lie = be dir zu. 
geht's ja zur Ruh', 5 
Kro = ne harrſt du, 
en 


— i e 
SS XK CC „ 
323 zrzez: — 
. e we man, mal, en Te ee 
Nach Zion. 


F res un 75 
PRESSE SB en ==:] 
* . f x 
1. Wer will mit uns nach Zi - on gehn, Wo Chri⸗ſtus ſelbſt uns weid't, } 
Wo wir um ſei nen Thron her⸗ſtehn In höchſt ver⸗klär⸗ ter Freud? 
2. Wo wir fo man⸗ che ſchö⸗ ne Schaar Dort wer⸗den tref⸗ fen an; } 
jie er⸗ zäh⸗ len wun⸗ der: bar, Was Gott für ſie ge⸗ than 


4. Ach Gott! wann wird das fro⸗he Jahr Doch end - lich bre⸗ chen ein, } 
Daß Bi = ons viel- ge: lieb: te Schar Im Tri⸗umph zie - het heim? 


Seeger = 


— rd ae Fe —e Cu air ur ee e ee 
D. C. Dort treff ich mei⸗ ne Freun⸗de an, Zu ſchei⸗den nim⸗ mer⸗ mehr. 
CHORUS, D.Q. 
5 ner rg 1 
— I am 3 —— ze 
FV 555 , b a 
8 | 1 | | # m 1 
Nach dir ver = langt mein Herz ſo ſehr; 
5 Nach dir, o Hei⸗math⸗land, ver⸗langt mein Herz fo ſehr; 
6!!! own Se Beer 3 ERBE, BEEP> BERNER, ar al Sl v 
RP 
e = ae: 
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1. Lebt 650 ihr Brü⸗ der, le ⸗ bet wohl! Wir Ps den nun: mehr 
Lebt wohl, bis wir uns wie = der ſehn, — 

2. Wie oft war Se ſus uns fo nah, Daß Je = De die Be⸗ 
Da je⸗ des Herz vor Die: be brannt! — 

3. Sind wir dem Lei⸗ be nach ge: trennt, So weiß ic, daß uns 
Der uns auch als ein gu⸗ ter Hirt, — 

4. Dort find wir e⸗ wig⸗ lich ver⸗eint, Wo nie⸗ mand Ab: ſchieds⸗ 
Und wo wir mit der 3 ßen Schaar — — 


. = eis 
9 — a rer 8 
3 ee T 
— — 1 t— 
D e — 4 4 
bee re: N ee he ee Te 
2 Eu 1-8 io Den er SS 2 2 
i 17 8 
lie ⸗ be⸗voll; — iS 
— — — Viel⸗ leiht vor Got tes Thro⸗ ne fehr. 
we gung ſah, = 
— — — Und Sa : ju Gna⸗ den - get em : "+ pfand. 
Se = ſus kennt, — 7 
— — — Im Him = mel wie⸗ der fam - meln wird. 
thrä = nen weint, — — — — — Ren 
— — — Gott die ⸗ - nen wer den im- mer ⸗ dar. 
Ne Dia „ „ „„ u, ta 2 
ge gu er S828 I 
= AB) ent) aan Fu Ron en — r 
. ̃ EEE ͤ . IE EEE — — — 5 — 
CHORUS. 
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Lebt wohl, ihr Lie⸗ben, le⸗ bet wohl! Bis wir uns wie⸗der u lebt . 


e e e „RR RR N REN 2 


Eee ee Fe] 
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—— 5 N Be oe — #99 
Lebt wohl, ihr Lieben, lebet wohl! Lebt wohl! lebt wohl! lebt wohl! lebtwohl! 
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Was bleibt? 


3233»... ig 
| mu un u um m ae ee En u Bar rn Dani 
Hz Far ee 


| 
1. Was ſteht, wenn Zeit und Jah = re flieh'n, Dem Wechſel tro-tzend da? 
2. Was iſt des Her- zens fe - ſter Hort, Der nie-mals wankt noch trügt? 
3. Was ſtrahlt durch die -ſer Er - de Nacht Hin⸗auf zum Thron des Herrn 


— 
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Das Kreuz, umblüht von Hoff⸗nungs⸗grün, 
Das gött - Ti - che Ver = hei-Bungs-wort, 
In fe - li=ger Ver⸗klä⸗rungs⸗pracht? 


Das Kreuz auf Gol- ga = tha. 
Wo⸗ mit der Glau⸗be ſiegt. 
Es iſt der Lie- be Stern. 


. -9- — 
SS „ 00 
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e Gran eee —— 
ae Kt een mel) r=F 
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Sissi 
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Das Kreuz auf Gol - ga = tha, Das 


— — —— —ä ——œ 


1 eee eee eee 
en 
Br Ne er . D 


— 
Kreuz auf Gol ⸗ga⸗ tha, 


Wo⸗ mit der Glau⸗ be ſiegt, Wo - mit der Glau- be ſiegt, 


Es iſt der Lie ⸗ be Stern, Es 


- 
3 


Das Kreuz auf Gol-ga - 


iſt der Lie - be Stern, 


S e 
S if 
Fee 


U auf Gol⸗ ga⸗ tha. 


Wo-mit der Glau⸗be ſiegt ,. der Glau⸗be ſiegt. 
Es iſt der Lie ⸗ he Stern, — der Lie ⸗ be Stern, 


Das Kreuz, um⸗blüht von Hoff⸗nungs⸗grün, Das Kreuz auf Gol ⸗ ga = tha. 
Das gött ⸗li⸗ che Ver - hei⸗ßungs⸗ wort, Wo⸗ mit der Glau- be ſiegt. 
In fe ⸗ li ⸗ ger Ver⸗klä⸗rungs⸗pracht? Es iſt der Lie be Stern. 
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119. Horch! die Stimm’ der Gnad und Liebe. 


Nach dem Engl. N e 


Erd’ und Fel = jen fie durch⸗rei = Bet, Un⸗ſerm Herz zu brin⸗ gen nah: i 

Voll- bracht iſt es, wel⸗ che Won ⸗ ne Weckt das Wort in mei⸗ ner Bruſt! 

Gna - Dr ſtrö⸗ me, Le = bens⸗ſon⸗ ne, La = be = trank für mei» nen Durſt! | 
2 i 


2. 


1 1 die Stimm’ der Gnad' und Lie = be Ru = jet et auf Gol = ga = tha. 


a | Hd 
„Voll⸗bracht iſt es!“ Se ſus, ſter⸗ bend, ruft es ja! „Voll⸗bracht iſt es!“ 
Hal = le = lu⸗ jah! Mir kein Ban ⸗ gen mehr be- wußt. Hal ⸗ 15 Yu = jah! 


3 Engelchöre, nehmt die Harfen, 
Stimmet mit im Jubel ein: 
Wenn des Lammes Lob wir feiern, 
Dürfet ihr nicht ſtille ſein. 
O wie köſtlich, 
Jeſu, iſt der Name dein! 


Je = ſus, ſter⸗bend, ruft es j 
Mir kein Ban⸗ gen mehr be⸗ wu 


120. Wenn deine Gnaden ohne Zahl. 


Wenn dei ⸗ ne Gna⸗ den oh⸗ ne Zahl Mein ſtau⸗nend Herz durch⸗denkt, 

Wenn ich auf ſchlü⸗ pfe⸗ ri⸗ gem Pfad Der Jus gend blindlings lief, 

Du haſt, wenn Krankheit mich ver⸗zehrt, Oft mei = ne Kraft er⸗ neut, 

Herr, dei⸗ ne Füh⸗rung in der Zeit Bleibt mei⸗ nes For⸗ſchens Ziel, ” 


1. 
2. 
3. 
4. 
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So fühlt es, Herr, ſich al = le⸗ mal In Lieb’ und Lob der =fenft. 
War es dein Geift und Gna⸗den⸗rath, Der mich zu⸗ rü = de rief. 

Und wenn mich Sünd' und Gram beſchwert, Mit Gna⸗ de mich er freut. 
Dar » nach ſtimm' ich in E⸗ wig⸗ keit Dir mei⸗ ner Har ⸗ fe Spiel. 


121. 


Nach E. A. Hoffman. 


3 N 3 
. — — Ru — . — 
Er > 3 — “a — 
. . Su, 


1. Tritt nah, o Herr, zu mir, Nä 
2. Tritt nah, o Herr, zu mir, Nä 


„her zu mir; 
her zu mir; Mein Herz, der 


W. A. Galpin. 
Er 
2 


Un- wür⸗ dig 


4 E. 5 | | 
SE Re rn a me Er — — Be. 
E 2 mi ruhen Fan „ N 
Tin ae CE — 5 b 


und un⸗ rein Werd’ 


Sehn⸗ſucht voll, Ver 


Gna = den - ſchein Barm - ber=3ig mir zu 


licht, Daß 


mir her⸗ ein, Komm nä⸗ her mir. 
ſtößt es nicht, Komm itä⸗ her mir. 


hell und 


1 —- 
ae . — Er — 8 
7 . i 


ich zwar ſein, 
langt nach dir; 


Doch komm mit 
Komm, mach es 


ſein, Tritt nun zu 


es im Schmerz nicht bricht, Du, Herr, ver— 


3 
Tritt nah, o Herr, zu mir, 
Näher zu mir; 
Nach Seelenſpeiſe ſucht 
Dein Jünger hier. 
Und Sünde ungehemmt, 
Die im Verborg'nen brennt 
Waſch ab, daß nichts mich 
trennt, 
O Herr, von dir. 
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W. Horn J. B. Dykes 
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“so weg 
1. Hei⸗lig, hei⸗lig, hei ⸗ lig! Herr, Herr, groß und mächtig! Un ⸗ſer Lob er⸗ 

2. Hei⸗lig, hei⸗lig, hei ⸗ lig! 50 = her Dtenfhendü = ter, Den die Him⸗mel 
3. Hei⸗lig, hei⸗lig, hei = lig! Herr, Herr, grop und nir tig! Al = le Schöpfung 


ſchal- le Dir beim frü⸗ hen Mor⸗gen⸗ roth; Heilig, hei⸗ lig, hei lig! 
rüh⸗ men laut, groß und un wan = del = bar; Ue = ber - win⸗der⸗ ſcha = ren 
jauchzt Dir zu- die Er = de, Luft und MSR Hei ⸗ lig, hei⸗ lig, hei » lig! 


8 


A 
Gna⸗den⸗reich und prä = tig, Quell al ⸗ les Le⸗ bens, Du drei⸗ein'⸗ger Gott. 


fal =» len vor Dir nie = der, Der ewig iſt und bleiben wird und war. 
„Ma = je ⸗ſtä⸗tiſch, ne tig!“ Ruft al⸗ ler Him=-mel, al=Ier Sel'⸗gen Heer. 


are: real. 


124. Bin ich ein Streiter für den Herrn? 


Nach J. Watts. Dr. Arne. 


1. Bin ich ein Streiter für den Herrn Und fol ge ich dem Lamm? 
2. Soll ich in's Reich der Ge = lig⸗ keit Auf Blu⸗men⸗bee⸗ ten geh'n, 
21.1 2 = 2 DON 2 


Und ſollt ich dann noch ſtehn von fern, Er füllt mit Furcht und Scham? 
Da Tau⸗ ſen⸗ de ſich nicht ge⸗ſcheut, Durch 5 lut zu geh'n? 


2 . 
SSE ze 


3 Ich kämpfe für die Ehrenkron', 4 Wer muthig kämpft in dieſem Krieg, 
Hilf mir, o Herr, mein Heil! Der überwind't den Tod; i 
Trag ich auch hier oft Spott und Hohn, | Im Glauben ſieht er ſchon den Sieg, 
Biſt Du doch einſt mein Theil! Das Ende aller Noth. 
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e { Al = les, al ⸗ les nur für Je - ſum, Mei⸗ nes Da⸗ſeins gan⸗ze Kraft, 
I All mein Wiſſen, all mein Han⸗deln, Je = de Le⸗bens⸗ei⸗ gen = = Schaft. 


{ Ja, mein Heiland, bei dir bleib ich, So in 1 wie in Leid; 
Bei dir bleib ich, dir ver⸗ſchreib ich Mich für Zeit und E - wig 


Steht mir alles andre fern, Der, was Jeſus that, mir thut, 
Und mein Geiſtesauge blicket Mich erkauft von Tod und Sünden 


2 Seit ich Ihn im Glauben faßte, | 3 Wo iſt Jemand ſonſt zu finden, 
Unverwandt anf meinen Herrn. Mit dem eignen theuren Blut. 


126. Ew'ge Weisheit, Jeſus Chriſt. 


G. Arnold. J. Pleyel. 


1. Ew' = ge Weis heit, Je ſus Chriſt, Du, in dem mein Le - ben iſt: 
2. Bei dir man ⸗ gelt mir auch nicht Weis⸗heit, Rath, Kraft, Lieb’ und Licht; 


Kehr' in mei ⸗ nem Her⸗ zen ein, Laß es rein und hei = lig ſein. 
In dir, Herr, iſt Al =» les mein, Was mein e wig Theil ſoll ſein. 


3 Auch, Herr, ziehe meinem Sinn | 4 Drück ſtets feſter, rein und mild 
Sänzlich in den Deinen hin, n mein Herz dein heilig Bild, 
Bis ich weiß: ich bleibe nun | is mein Wille Deinem gleicht 
Ewig in der Liebe ruhn. Und das Lebensziel erreicht. 


8 | AR öl 
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127. Ein Licht für Jeſum. 


Rev. Eliſha A. Hoffman. 


Proc 


v 
In der Welt, wo Thrä⸗nen, Leid und Noth zu Haus, Drob ſich Schat⸗ ten 
Schwachen und Ver⸗laſſ'⸗ nen Brin⸗ge Hilf und Licht; Tragt bie 750 = he 
. Son⸗nen⸗ſchein der Freu⸗ de Strah⸗le licht und hell, Samm⸗le die e⸗ 
Wo be -lad’= ne See⸗ len, Ei ⸗ len wir her- bei, Kün - den Troſt und 


8 


— — 8 — — 
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la = gern un ⸗ ter Sturm ⸗ge⸗ braus, Brei ⸗ te aus ein Se ⸗ 

ſchaft hin wo Heil ge = bricht; Sagt von je ⸗ ner Lie ⸗ be 
trüb ⸗ ten Um den Friedens - quell, Ma =» che leicht die Bür - den, 
Hoff ⸗ nung, fin » gend friſch und frei; Oeff ⸗ in Händ' und Her - 


2 = D en 32 2 
222 — 2 Do 5 ‚rem 0 
He oe mg Dear 


V 2 
Freu = den⸗ſon⸗ nen⸗ſchein, Dann wird Tag für Tag un ⸗ ſer Pfad hel le fein. 
die er⸗löſt die Welt; Weiſt die Pil ⸗ ger al ⸗ le zum himm⸗li⸗ſchen Zelt. 
treib die Sor⸗ gen fort, Füll mit Licht und Freu⸗ de, den dun ⸗ kel ⸗ ſten Ort. 
die = nen lieb⸗ent⸗brannt In der Lie⸗ be Je ſu, vom Hei ⸗ land er⸗ kannt. 


Wir find die Kin ⸗ der je = nes Frie⸗dens⸗herrn, Ver⸗ brei ⸗ ten Sonn'nſchein 


920 
ü = ber⸗ all nah und fern, Mit Lieb er hell'n wir des 
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Ein Licht für Jeſum. Schluß. 


Le⸗bens Pil ⸗ ger⸗pfad, 7 


Weiſend als Licht für Se = ſum zur himm⸗li⸗ſchen Stadt. 


N De ud A 
1. Laßt mich geh'n, laßt mich geh'n, Daß ich Je⸗ſum mö⸗ ge ſeh'n! 
2. Sü⸗ ßes Licht, ſü ⸗ ßes Licht, Son ⸗ ne, die durch Wol⸗ ken bricht! 
3. Ach, wie ſchön, ach, wie ſchön Iſt der En- gel Lob ⸗ge⸗ tön! 
4. Wie wird's ſein, wie wird's ſein, Wenn ich zieh' in Sa⸗ lem ein, 
5. 


a ⸗ ra ⸗ dies, Pa - ra- dies, Wie it dei ⸗ ne Frucht pp ſüß! 
— 


BIN 


==e25 
— . — F 


eee N eee * 2 . 
e j e 
5 28 ä = 6. u San 55 ag 

2 . ! i 8 
Mei ⸗ ne Seel’ iſt voll Ver⸗ lan ⸗ gen, Ihn auf e⸗ wig zu um ⸗fan⸗ gen 
O, wann werd' ich da - hin kom⸗men, Daß ich einſt mit 


0 5 da = K g 5 al - Ien From⸗men 
Hätt“ ich Flü ⸗ gel, hätt ich Flü⸗ gel, Flög' ich ü- ber Thal und Su - gel 


In die Stadt der gold⸗nen Gaſ⸗ ſen, Herr, mein Gott, ich kann's nicht faf - ſen, 
Un - ter dei⸗ nen Le⸗ bens - bäu-men Wird uns ſein, als ob wir träu⸗men 7 


| 
„. 9-°-9- -9 -9- a 9 9 -9. 
TT — FE A REN ME 
o mn 
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Und vor feisnem Thron zu ſteh'n, Und vor 


ſei⸗ nem Thron zu ſteh'n! 
Schau' dein hol-des An - ge = ſicht! Schau' dein 


hol⸗des An = ge ⸗ſicht! 
Heu ⸗ te noch nach Zi - ons Höh'n! Heu ⸗ te noch nach Zi ⸗ ons Höh'n! 
Was das wird für Won - ne fein! Was das wird für Won - re ſein! 
Bring' uns, Herr, ins Pa - ra - dies! Bring' uns, Herr, ins Pa - ra - dies! 
b - -9- -9- -9- 9 -9- 
ch Be a N ae Ks E 
ee ee — E 
TTV e e Bi ® 
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129. Steh auf, ſteh auf, mein Geiſt. 


Nach C. Wesley. Lewis Edſon. 


rer 
f 

1. Steh auf, ſteh auf, mein Seiſt, Be - frei dich dei⸗ner Laſt! Das Os⸗pfer, 

| 2. Fünf Wunden Er für dich Auf Gol ga⸗tha empfing; D' rum kämpfe 

| | 


—— 68 


| das Gott heiſcht, Sit auch für dich ge⸗ bracht. Vor Got-te Thron dein Bürge ſteht 
| . ter = lich, Bom zum x ben dring! Für Al⸗le ſtarb des Menſchen Sohn, 


— 


| N FA 
| Und für dich um Ver⸗ge⸗bung fleht, Und für dich um Ver - ge » bung fleht. 
| Verſühnungsblut beſprengt den Thron, Verſühnungsblut be⸗ſprengt = Thron. 


3 Er lebet ewiglich; 4 Der Vater nimmt das Fleh'n 

Sein All' erlöſend Blut, | Des Sohnes willig an; 

Das redet auch für mich, Er kann es nicht verſchmäh'n; 

Es kommt auch mir zu gut. Ich halte feſt daran. 

Es iſt auf Gottes Thron geſprengt, Sein Geiſt und Blut die Zeugen find, 
Das Gott in Gnade mein gedenkt. | Daß Er mich annimmt als ſein Kind. 


130. Komm, Geiſt, vom Thron herab. 


W. W. Orwig. Williams. 


* 9 

t | 

1. Komm, Geift, vom Thron her =» ab, Hauch Got tes, weh’ uns an! 

2. Ach komm, er füll uns ganz Mit dei =» ner Herr = lic = keit. 

3. Herr, Du biſt lau = ter Licht, Laß dei = uer Sra = de Schein 


t ! X 
Die mü-den Her⸗ zen heu⸗ te lab, Daß man dich prei⸗ ſen kann. 
Mit Licht, mit Troſt, mit Him⸗mels⸗glanz, So find? wir hoch ⸗ er ⸗ freut. 
Auch heut' von dei⸗ nem An = ge» fiht Uns Herz und Seel’ er = freu’n. 


| 

ger nicht, 
Se ſum, eu = er Heil, zu wäh⸗ len, Eu res Le⸗ bens Glück und Licht; 
— Seht, toie wallt es voll Er = bar- men! Wel ⸗ che Lieb’ kann grö ⸗ ßer fein? 


Kommt. ihr bluts⸗er⸗ kauften See - len, Kommt und zau⸗ dert län = 


ES 


| 


| | 
Schaut die aus - ge ⸗ſtreck⸗ ten Ar - me, 
ge = 


2 Ach, wie ruft die ew'ge Liebe, 3 Wollt ihr euch nicht bald bequemen, 
Ach, wie wünſcht der Schmerzensmann, Das am Kreuz geſchlacht'te Lamm 
Daß kein Sünder außen bliebe, Auch zum Heiland anzunehmen — 
Weil Er ſonnſt nicht retten kann. Ja, zum Seelenbräutigam? 
Sagt, wann wollt ihr euch bekehren? Kommt doch, ihr erweckten Seelen, 
Ach, wann wollt ihr ſelig jein, Kommt, und zaudert länger nicht, 
Und wann dringen Jeſu Lehren 


Jeſum, euer Heil, zu wählen, 
Endlich doch ins Herz hinein? Eures Glaubens Zuverſicht. 


132. Jeſus, Heiland meiner Seele. 


Nach C. Wesley. 


| 
| 1. Se ſus, Hei⸗ land mei = ner See = Ye, Laß an dei ⸗ ne Bruft mich flieh’n, 
2. Birg mich in den Le bens⸗ſtürmen, Bis vol⸗len⸗ det iſt mein Lauf; 
I 

| 


Da die Wa - fer nä = her rau⸗ſchen, Da die Wet⸗ ter 
Führe mich zum fi chern Ha⸗fen, Nimm dann mei ⸗ ne 


3 Andre Zuflucht hab' ich keine, 4 Du biſt ja des Lebens Quelle, 
Zagend hoff ich nur auf dich; Die den Durſt auf ewig ſtillt; 
Laß, o laß mich nicht alleine, Sei der Born in meinem Herzen, 
Hebe, Herr, und ſtärke mich! ] 


Der zum ew'gen Leben quillt. 


133. | Vorwärts, Chriſti Streiter. 


Nach S. Baring⸗Gould. Arthur S. Sullivan. 


1. Vor⸗wärts, Chri⸗ſti Strei = ter, Auf der Kriegesbahn; Tragt das Kreuz des Meiſters 

2. Vor dem Kreuzes ⸗ zeichen lie = het Satans Heer; Hebt es hoch, ihr Strei⸗ ter, 

3. Wie ein Heer von Strei- tern, Kir⸗che, zieh’ vor⸗ an, In den Schlachten⸗kleidern, 
2 


In die Schlacht vor- an; Chri⸗ſtus, un⸗ſer K - nig, Kämpft in un⸗ſ're Reih'n; 
Wo der Streit gar ſchwer; Höl-Ien-pfor-ten be ⸗ ben Wenn der Siegsruf ſchallt; 
Auf der Heil’-gen Bahn; Un ⸗ge⸗tren⸗net ſte ⸗ hen, Wir zum gro⸗ßen Haupt, 


Wo fein Banner leuch⸗tet Muß der Sieg auch ſein. 
Chri=fto ſei ge⸗ge⸗ ben Eh - re und Ge⸗ walt. deut, Chriſti Strei⸗ ter, 
Eins in ſtar⸗ker Lie - be, Die da hofft und glaubt. 


Te En Er a ——— 


Tragt das Sie⸗ges⸗zei = chen, 
0 -9- -- 


| 


4 Thronen mögen ftürzen, 5 es euch an, ihr Brüder, 
Kronenglanz vergehen, ommt in unſre Reih'n, 
Aber Gottes Kirche In den Siegesjubel 
Muß und wird beſteh'n; | Stimmet froh mit ein; 
Selbſt aus Höllenſchlünden Bringet Ruhm und Ehre 
Schreckt ſie keine Macht, Unſerm ſtarken Held, 
Denn des Herrn Verheißung Singet Hallelujah, 
Hat ſie ſtark gemacht. Jauchze alle Welt. 
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115 Die Gna - de des Herrn iſt ein 11 „te - rer Strom, Der 
2. Wie Vie - le ſteh'n war ⸗ tend am fer ver ⸗zagt, Noch 
3. Wer wagt es und reißt ſich vom * fer - ſchlamm los — Wo 
4. Hin ⸗ ein in des Le - bens ⸗ſtroms hei - li - ge Fluth! Zur 


B_ -B- » 7 
esse 
. eee Be e ee ee 
ee 1 
23232 
oh #900 2 Dar a um 
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ret ⸗ tend von Gol ⸗ga⸗ tha aun Hin ⸗ ein in die Tie ⸗fen der 
hält fie der Zwei⸗fel ge = bannt Doch Je = der, der gläu-big hin⸗ 
Selbſtſucht und Weltſinn be - thört, Und ſinkt in des Heils un = er- 
15 . 5 = Fahr⸗zeug ge - wandt; Der hat, wer im Ab⸗grund des 
S Fe 2 


—5 — 9 — 9 
—— 1 er 


— 
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n 8 ae 


hei - li = gen Fluth Und wer ⸗ det mit Le⸗ ben er - füllt. 
ein ſich ge ⸗ wagt, Hier Hei = lung und Se - lig - keit fand, 
gründ⸗li⸗ chen Schooß, Wo nichts fei- nen Heils⸗gang mehr ſtört? 
Gna⸗den⸗ſtroms 3 5 Die Tie - fen der Gott = heit er = kannt. 
22e. 9 - Be 


SS ae = 


5 ee eee . E 

A zu mm . 
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Ele “=, 6 Sm Elan tn are een 

ee 1 
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v . 
run. Mont... , vom U-fer ab, O ſtoßt vom U = fer 
O, ſtoßt vom U =fer ab, 
SEE A —— 1 a 55 
* e e 


W 
ab, Hin⸗aus, hin⸗ein a > „ Blum In Gott ruht ſe⸗lig aus. 
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1 1891, 151 B. Simpson 
and K. K. Carter. Used Br Den 117 


— 3 Sn — — aa 1 


Aus dem Engl. 
a 


138. O hätt' ich taujend Zungen doch. 


2 N I — Ca 
O hätt“ ich d ip 9 doch 3 Inn i 
: i a un = gen do um Prei ⸗ je mei = nes Herrn, 
O gro = Ber Mei - ſter, ſte mir bei, Zu brei = ten aus dein W 


1. 
> 


no 


Der Se = gens⸗voll beugt in - fein och Die Bil - ker nah und . 
Das macht die GE men Bün » der dier Und füh =» "oe 11 zu Gott. 
9. 


—— 
3 Wie ſüß klingt Jeſu Name doch 4 Er tilgt die Sünd', nimmt ihr die Kraft, 
In eines Sünders Opel Macht Herzen frei und rein: 
Er nimmt ihm ab das Sündenjoch Sein Blut iſt's, was uns neu erſchafft, 
Und hebt das Herz empor. Und Heil! ſein Blut iſt mein! 


139. 0 c. weste. Auf dich, Jeſu, ſchauen wir. . u Moran. 


EE! 100 men Due 
DEE 
— DRS. 


1. Auf dich, Se» ſu, ſchau⸗en wir, Laß ver eint uns fein in dir: 
2. Herr, durch dei⸗ nes To = des Kraft Sei der An = ſtoß weg = ge = ſchafft; 


Herrſch' in uns als Frie⸗dens⸗fürſt, Bis du uns ver⸗klä⸗ ren wirſt! 
Mach uns All' als i ⸗ nen Mann, Breit’ aus dei ⸗ ne Lie ⸗ bes = fahn'. 
e = — 5 De 


— 


Bis du uns ver = klä⸗ ren wirft] 
Breit' aus dei- ne Lie- bes⸗fahn'. 


on 


Eines Sinnes laß uns fein. 
Sanft, gelind, von Herzen rein, 
Freundlich. mild, an Liebe reich, 
Dir, dem ſanften Heiland gleich. 


4 


Laß uns frei von Stolz und Haß, 
Bei dir ſteh'n ohn' Unterlaß, 

In der Liebe Tiefe jeh’n, 

Steigen auf des E aubens Höh'n! 


r 


2. Wenn Freunde, die ge-glaubt ich tren, Den Rü⸗cken feh - ren ſchnöd, 

3. Und man⸗ches⸗mal führt wich mein Pfad Zu hei⸗ßem Kampf und Streit, 

4. Und wenn ich oft zu Je- fu geh, Und hol mir Rath und Kraft, 
5 P- -9-° 9 -9- 


7 . 5 - 5 d 1 
> We E 5 = 
se] 


1. Wenn 1 5 ob mir es dun⸗ kle Nacht, Und wild der Sturm erbrauft, f 


Dann ſag ich Ihm mein Weh, So fort ich Sil = fe fe x 
Dann ſcheint des Him - mels Licht, Da- mit ich ir - re ni {4 
Mein Freund bleibſt, Je = fus, Du, Bis ſich meiu Aug’ ſchließt zu 


3 
8 . 
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W W 7 
In Prü⸗fun⸗gen trüb’ und ſchwer, Wenn es gesftürmt um = her, 


555 


Ein trau tes Wort mit Je⸗ſus, Das macht al 
Ein trau⸗ tes Wort mit Je⸗ſus, Das macht al 
Ein trau⸗ tes Wort mit Je⸗ſus, Das macht al 
Dann macht ein trau = tes Wort mit Se - ſus al 


Wir ** 
— 
© 
S 
2 
© 
— 


Wie bald die Angſt ver⸗geht, Eil' ich nur in's Ge⸗ bet; 


1 eee eee e A i 
S 
CC 

Dann macht ein trau - tes Wort mit Je - ſus al les recht. 


Arr. Copyright, 1894, by THE HOFFMANN Musıo G0. 
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141. Führ', mildes Licht. 


(Nach Cardinal Newman Lead, Kindly Light,” von W. Horn.) John Bacchus Dykes. 
| ESS — E= — —— Hſ— 2 
* — 5 = a 2-22 2 al 3 | 


1 Für mildes Licht, durch ö-de Dunkel - heit, Komm, füh- re mich! 
2. Nicht immer war es ſo z—noch wünſcht' ich dich Zum Füh⸗rer mir, 
3. Bis - her warſt du mein Beiſtand, drum ge- wiß Führſt du mich ſtät', 
4. Führ' weiter, Herr, in Glaus bens freue dig ⸗ keit, Den Weg, den du 


Schwarz iſt die Nacht, und ach! die Heimath weit; 1 füt „re mich! 
Ich woll⸗te wäh⸗len ſelbſt; er-bar⸗-me dich; Ver ⸗zei⸗ he mir! 
Durch Schlucht u. Moor, durch Sturm u. Fluthen, bis Die Nacht ver = geht, 
Be⸗tratſt; den e durchs Erden-leid, Der 1 2 


S — e ru Zu = s= EB 2-5 == 


55 e me . 
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u en 
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Halt’ mei ⸗ nen Fuß; ich wün⸗ſche nicht zu ſchau'n 
Ich lieb - te eit -le Luſt; trotz Furcht und Wahn 
Und Mor - gend mich der En- gel Län- deln grüßt, 
Um e 5 un im lich- ten Ba - ter = haus 
an: = Be. 
ei en: = „5 5 — 
nn e 
I EIERN BO N a UL RENNER A an! — — 
es He 2 ü en Are = | 
\ — ee „FFC ĩð „ 55 . 
55 fr ⸗ ne Ziel; dir will ich 1 ver ⸗ 1 
Bannt' mich der Stolz. — Ge-den - ke nicht da ⸗ ran! 


Die ich ſchon längſt ge- liebt, doch jüngſt ver - mißt. 
Zu an von Kampf und Er - ben lie Air men aus. 


S8 = = Fee] 
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142. Für unjre Brüder beten wir. 


J. C. Lavater. Thos. Haſtings. 
N 
2 
3 ee eee BEN ee ee eee t ® 

55 — N 4 6 —— 
re a u ĩͤ on are ae 
U, 4 — 9 N 

1. Für un = fre Brü⸗ der be⸗ ten wir, O Vas ter, wie für uns zu dir! 

iar , führ o 15 1 zu = rück Zu dir, zu ih⸗ rem wah⸗ren Glück! 

I- — ° 1 


— BE 
Aa 


Gieb, der du al ⸗ ler Ba = ter biſt Sieb Je⸗ dem was ihm fe - lig iſt! 
Wer treu von dir ſich füh⸗ ren läßt, Den mach im Glau⸗ben ſtark und feſt! 


Bewahr ihr Leben, Haus und Gut, Und leite ſie auf eb'ner Bahn! 
Gieb ihnen hier Zufriedenheit, Laß Alle ſehn dein Gottesreich, 
Dort deines Himmels Seligkeit! Mach Alle dort den Engeln gleich! 


143. O Gott, ſei gelobt. 


3 Verleih Sen Brüdern heil'gen Muth, | 4 O Vater, nimm dich Aller an, 


O Gott, Ki ge = lobt für die Lie - be im Sohn, Der mit Blut uns er⸗ 
O Gott, ſei ge⸗ lobt für den hei = li = gen Geiſt, Der zum Hei⸗ land uns 
Lob, Eh⸗ re und Preis ſei für im ⸗ mer ge⸗ bracht, Dir, dem Lamm, das von 


7 
7 
I 
1 
kauft und dann auf ⸗ ſtieg zum Thron. 
führt und uns him mel ⸗ wärts weiſt! Hal = le = lu = ja ſei ge 
Sün = de uns je -» lig ge = macht! 

725 2 — 


144. Hör’, Jeſu, unſer Fleh'n. 


G. Weiler. 


GE u 
1. Bor,» ef, un ev Fleh'n, Kehr' ſeg⸗ nend bei uns ein! 
2. Wir war⸗ten auf dein eil, Auf dei⸗ ner Gna = de Licht. 
3. Laß uns zum Ei - gen » thum Dir völ⸗lig ſein ge = weiht, 
4. Tritt uns nun fühl ⸗ bar nah', Speiſ' dei⸗ ner Kin = der Herz. 
— er 


Vu gell Maſon. 


5 — — 

Wollſt un⸗ ſer Seuf⸗ zen nicht verſchmäh'n, Wir har⸗ren fehn⸗ lichſt dein. 
O ſchenck' uns un = fer Se⸗gens⸗-theil, Ver⸗ſäum', ver⸗fſäum' uns nicht. 
Und nur ver⸗ fün = den dei⸗ nen Ruhm In Zeit und E - wig = keit. 
Du hörſt uns ſchon; ja, du biſt da Und ziehſt uns hei⸗ math⸗ wärts. 
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145. Huldreicher Hoherprieſter, dir. 


Nach dem Engl. 


spe 


1. Huld- rei⸗ cher Ho - her=-priesfter, dir, Sei un = jer Lied ge = weiht! 

2. Als Du im Flei - Ihe leb teſt, Haft Für Sün⸗ der Du ge- weint; 

3. D' rum wir in freud'⸗ gem Glau⸗ben fleh'n Aus tief - ſtem Her⸗zens⸗grund, 
8 em. 4 


2 5 
= A BE ET ee e e N 
eg 
Car) ar: 9 5 5 7 J ( 17 
Du biſt nur Lie o be für und für, Biſt voll von Zärt⸗lich⸗keit, Biſt 
Du weißt all' un » ſre Noth und Laſt, Biſt un⸗ ſer be = ſter Freund, Biſt 
Du wol ⸗ leſt uns zur Sei⸗ te ſtehn In jeder ban⸗ gen Stund, In 


. — — . 
on un 


voll von Zärt⸗lich⸗keit, Biſt voll. biſt voll von Zärt⸗ lich ⸗ keit. 

un = fer be » fter Freund, Bit un = fer, un = fer be ſter Freund. 

je ⸗ der ban⸗gen Stund, In je = der, je = der ban ⸗ gen Stund. 
2 
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146. Die Bibel meiner Mutter. 


Henry Ruſſell. 


1. Dies Buch iſt al- les was mir blieb; Ihr e en löſt den Schmerz; 

2. Ihr Ah = nen, die ihr drin⸗ nen ſteht, Noch klingt's im Herzen nach, 

3. Der Ba ter las das heil’- ge Wort Den lie - ben Sei- nen laut; 

4. Du treu⸗ſter Freund, du lieb⸗ſtes Buch, Du Quel = le 5 wig klar! 
E -8- 1 


Wie A⸗ bends nach dem Nacht⸗ge- bet Von euch die Mut ter ſprach, 
Wie hat der to- ten Mut ⸗ ter Herz Oft ſich da- ran er- baut; 
Wo al = les An- dre Lug und Trug Fand recht ich 3 und wahr; 


| 

| 

| 5 

Ich drück' voll Inbrunſt und voll Lieb’ Es an mein be- bend Herz; 


Den Ah = nen war es im- mer⸗ dar, Des Erb-guts höch-ſte Zier, 
Dann ging durchs Herz mir heil'ges Weh'n, Von ihrem Geiſt durchbebt; 
Noch je = he ich ihr An- ge⸗ſicht, Des hehr-ften Frie-⸗dens Bild, 
Du bleibſt mein einz'ger Rath; kein Geld Erſetzt was du mir biſt; 
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Und von der Mutter Ster- be- bahr Reicht’ ih-re Hand es mir. 
Hier, wo der To⸗ten Na-men fteh’n, Fühlt' ich den Geiſt, der lebt. 
Be ⸗ſchie⸗nen von dem ew'⸗gen Licht Das aus dem Wor⸗ te quillt. 
Du lehrt ſt, wie glück⸗lich in der Welt, Im Tod man je = lig iſt. 
1 N 7 ® 0 — 9 2 


— a — ä 


126 


147. 
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1. Es iſt mir in der gan⸗zen Welt Kein Ort ſo lieb, ſo nah, 
2. O, wel⸗ che Lie- be, wel- che Noth Dein trauernd Haupt einſt ſah! 
3. Wenn mei-ner Sün⸗ den Bürde drückt, Vom Kreuz erklingt es da: 
4. Und kommt der A u 1 tem Hauch Im letz⸗ ten Leid mir nah, 


4 „ 2 


See 


Als je - nes ftil - le To ten⸗ feld, Der Hü - gel Gol- 12 tha; 
Mein Hei⸗land neigt ſein Haupt im Tod Am Kreuz auf Gol-ga⸗ tha; 
„Mein Blut hat dich der Schuld entrückt, Flieh' nur nach Gol - ga- tha; 
Grüßt noch ein Blick aus mei- nem Aug, Der letz- te, var r ga-tha; 


Der Hü=gel Gol-ga=tha, Der Hü⸗gel Gol=-ga-=-tha, 
Am Kreuz auf Gol-ga⸗ tha, Am Kreuz auf Gol- ga- tha, 
Flieh' nur nach Gol-ga⸗ tha, Flieh' nur nach Gol- ga- tha, 
Der letz - te — Gol-ga⸗tha, Der letz- te — Gol- ga = tha, 


3 —9 
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Als je nes ftil -le To- ten- feld, Der Hü - gel Gol- 9 400 
Mein Heiland neigt fein Haupt im Tod Am Kreuz auf Gol-ga⸗ tha. 
Mein Blut hat dich der Schuld entrückt, Flieh' nur nach Gol-ga⸗ tha.“ 
Grüßt noch ein Blick aus mei⸗nem Aug, Der letz⸗te, — Gol - gar tha. 


een 1883, by THE HoFFMAN MUSIC Co., Cleveland. 
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151. 


B. B. Duett. 


2. 


= 


Zu thun meines Hei⸗lan⸗des Wil⸗ len 


„ N 


a „ 
Manch tobender Sturm mag mich treffen, 


Der Kelch, den ich trinke, nicht bitt'-rer, 
Man haßt mich um hei- li⸗gen Wan⸗del 
Das Werk der Er⸗ret⸗tung geht ſchnel-ler, 


N 

5 e DU AL TERN IE 
rennen u —— en 
Das ee das er Nas mag wohl ſchwer n 1 ich trag's aus Lie- be 
Die Dor⸗nen im Pfad ſind nicht ſchärfer, Als der einſt fein Haupt durch⸗drang; 


Der Hohn meiner Feinde iſt ſchmachvoll, 
Das Licht feiner Lie⸗be ſtrahlt hel⸗ler, Wenn's durch Trübſals⸗pfa⸗de geht; 


. 


E 
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Das Kreuz iſt nicht größer. 


Commandant Ballington Booth. 
W ML BEN 


gern; 
Denn er gilt auch mei- nem Gott; 


Bin ich al = le ⸗ zeit be ⸗ reit; 


. 
ann Sal 


Doch ver-hüllt er nicht den Herrn. 
Als den er für mich einſt trank. 
Und be-wirft den Herrn mit Spott. 


Wenn mein Herz für Sün - der glüht. 


Das Werk feiner Gnade ent = hül⸗- len Iſt mir Luſt und Se- lig ⸗ keit. 
a 5 | | | | 1 | Dis 
-o- | te: | | le | el I je | |. 
FFC T Mi 
5 en ma Sn ID Ta Ce Fur oa ya =—} = 
Be sehe reis un nnd ach one a a En 
-e- = = Er 
nr Sala 
U 
Chorus. N 
re Bel 5 man er „„ ne 
333 
— — e e 


Das Kreuz iſt nicht 1 als die Gnad' (als die Gnad'), 
Der Sturm keinen Schrecken für mich hat (für mich hat), ) 
| 


Wenn im feindli⸗chen Re- 
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N 
a — — . SH 
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u e e 
vier Ich kann ſiegreich kämpfen hier, Das macht gro - ße Freu ⸗de mir. 
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große Freude mir, Freude mir. 
Copyright, 1889, by Ballington Booth. 
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156. Frieden in der Seele. 


Nach J. W. Van De Venter. W. S. Weeden. 
e 


9 %%/%⁵%*˙D SERIE SEEN. DESIGN iz SH 
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7 
1. Ich ging ein⸗ her in Dun ⸗kel⸗ heit, Eh’ Je⸗ ſum ich ge⸗kannt, 
2. Weil wan⸗delnd in dem Licht des Herrn, Bin ich in ihm ver-gnügt, 
3. Ob ſchwer Ge-wölf und Sturm⸗ge⸗ toſ' Ver⸗hüllt der Son ⸗ne Glanz, 
4. Und iſt der Wall⸗fahrt Ziel er⸗reicht, Werd’ ich in Klar-heit ſchau'n 
e 
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. 4 2 — 9-3 un 


8 S 


Bis un - ter ſei - nem Gna⸗den⸗licht Ich ſel' - gen Frie⸗den fand. 


V 
6: Sg Re — 
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Mi Und käm⸗pfe un - ter ſei ⸗ ner Fahn', Daß Feind um Feind er = liegt. 
a In mei ⸗ ner See - le duftet ſüß Ein blüh'n⸗der Sie ⸗ges⸗ franz, 
Den Kö ⸗ nig, dem kein an⸗d'rer gleicht, Auf fri- chen Him⸗mels⸗au'n. 
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IIC wre 
Fried’ und Freu = de ſtrahlt in meisner Seel, Je ⸗ ſu Lie ⸗ be 
mei⸗ner Seel’, 
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S2 ge een gelesene 
Ey = 232 mm ee ne 
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macht den Pfad mir hell. Seit der then - re Hei- land 
Pfad mir hell. 
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mir das Herz ersneut, Wandle ich im Lich⸗te feisner Hei-lig-feit. 
Herz erneut, en 

4 BP __ PB: 222 2— 6 

1 F == 
ight, 1897, by W \ 

138. 


1. Sä' am frü-ben Mor⸗gen, fü’ am hei - ßen Mit⸗ lag, Sa ⸗ e gu ⸗ ten Sa⸗men 
2. Sä⸗e für den Meisiter, wo⸗hin er dich ſen det, Sä-e ed⸗ len Sa⸗ men, 
3. Sä⸗ e gu ⸗ ten Sa⸗men, wie der Herr ge- bie⸗ tet, Wenn auch manche Her⸗ zen 
4. Geh' denn aus mit Weinen, ſtreu-e ed - len Sa⸗ men, Gott ver-bei - Bet Se⸗gen, 
3 -8- 0 „ -9- 9 9 9: -9- -9- 
— — — — -8 ———— — 
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auch im A? bend⸗ſchein; War⸗te auf die Ern ⸗te, die der Herr wird ge = ben, 
it das Feld auch klein; Laß die Hand nie mü⸗ ßig, bis der Tag vol⸗len⸗ det, 
find wie Weg und Stein. Auch wo Dor nen wach⸗ſen, ſä⸗ e un ⸗ er ⸗ mü⸗ det, 
er gibt das Ge⸗-deih'n! Die mit Thräsnen ſä sen, kom⸗men einſt mit Freu⸗den 
-8- -9- 5 -9- 


Dann wirft du mit Freu⸗den brin⸗gen Gar⸗ ben ein. 
Du wirſt einſt mit Freu-den brin⸗gen Gar⸗ben ein. 


1 
Dann wirſt du mit Freu⸗den brin⸗gen Gar⸗ben ein. Brin⸗gen Gar⸗ben ein, 
Von dem Ern ⸗te⸗ fel ⸗ de, brin⸗gen Gar⸗ben ein. 


r — CH = — — 
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War die Ernte aut, gibt es froben Muth, Kommen einſt mit Freuden, bringen Garben ein. 
N 
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158. | Das Lied in meiner Seele. 


E. A. H. ö Rev. Eliſha A. Hoffman. 


Durch z mein Herz tief und fuß. froh and hell tönt ein Lied, Und ich 
1 Set be = lebt zieht es hin, hin zu dir lieb⸗durch⸗glüht 

a dem Frie⸗den ich ſing der die See ⸗ le mir füllt, Frie⸗den 
2.] Dei ne Gna - de wie frei von dem Kreu⸗ ze fie quillt; 


3 37 der Freu =» de ich fing, die das Herz mir be = Yebt Seit ver⸗ 
Von dem Glück', drin die See = le die lie- bet er = bebt, 
Dei ⸗ ne Lie ⸗ be, o Herr! hier auf Er⸗ den nichts gleicht; ’Sift ein 
Licht und er den ver⸗klärt, Stund' und 7 >) FERN 
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Und mein Herz vol⸗ ler Drang Wird zu Lob A a = jang, 


fing | 
iwie die Well ihn nicht hat 


Von der Lie- be wo⸗ 


Rein ſie wuſch mich und 


ge = bung der Sün⸗ den ich an ß 
Und der Kraft die im 


Vor⸗ſchmack der himm⸗li⸗ſchen Dust, 


ä 
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Denn du füllſt mir ja 


sen. 
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Preiſt du Lie » be. die 


mit du liebſt mich. 
mach = te mich ſatt. Dei nue Lie be., 5 Herr! iſt ſo 
Her = zen er = ſtand. 
A ber die 1 


Sees 


je ⸗ den Tag n. 


* 0 
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0 köſt⸗ lich, jo ſüß, Dei ⸗ ne Gna⸗ de jo reich und fo Ten, 


N 1895, by THE HoFFMAN MST Co., Cleveland. 


ge pe r- 


Segensfülle. 


Arr. v. Ira O. Hoffman. 


Seit de Geiſt, o wohn' in mir! Hei ⸗li⸗ ge mich ganz in dir; 
eilt der Lie - bel wahr und rein Wie du biſt, möcht ich gern ſein; 
Geiſt der Stär⸗ke! füh - re du Sanz mich mei⸗ nem Hei⸗land zu; 

. 90 = her Geiſt! be - le ⸗ be dir Die ſes ſchwa⸗ che Herz in mir; 

— ng Fa 


AN mein Den ⸗ ken, hör mein Fleh'n, Laß in Dir es ganz ge ⸗ſcheh'n, 
Präg in's Herz mir tief und mild, Mei - nes Mei-fters ge ⸗ lich Bild, 
Chri⸗ſtus, ſoll, ja, er al⸗ lein Mei ⸗ nes Her⸗ zens Kö nig ſein, 
Füll' Leib, 5 See⸗le ganz Aus mit dei⸗ nem Got = tes⸗ glanz, 
8 — 


— 
All mein Den ⸗ ken, hör mein Fleh'n, Laß in Dir es ganz ge⸗ſcheh'n. 
Präg in's Herz mir tief und mild, Mei⸗nes Mei = ſters gött⸗ lich ild. 
Chri⸗ſtus fol, ja, er al⸗ lein Mei⸗nes Her» zens Kö⸗ nig ſein. 
Füll' Leib, Geiſt und See » le ganz Aus mit dei =» nem Got⸗ tes glanz. 
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Nimm es hin, zum Tem⸗pel dein, Laß es Dir ge⸗heic ligt fein. 


vl | „ 


Arr. Copyrighted, 1891, by THE HOFFMAN MUSIC Co, 
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160. Leb ich, fo leb ich dir. 


Nach H. Harbough. Lowell Maſon. 

— urn 
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1. Leb ich, ſo leb' ich dir, Du biſt mein Erb“ und Theil; 
2. Sterb' ich, ſo ſterb' ich dir, Ich bin ja völ⸗- lig dein; 


3. So möcht' ich bei⸗des gern, Das Le- ben und den Tod; 
4. Leb' o ⸗ der ſter-be ich, So bin ich doch nur dein; 
- 4 © _ 7 ©- 


Gen win⸗ne du Ge⸗ſtalt in mir, Das bringt mir e-wig Heil! 
Die Himmelspfort erſchließ'ſt du mir Aus Gnaden nur al⸗ lein. 
Denn ke⸗bend wirk' ich für den Herrn, Und ſterbend ſchau' ich Gott. 


Im Himmel wird danne⸗ wig lich Mein Loos und Erbtheil fein. 
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161. Geiſt vom Vater und vom Sohn. 


Von Weſſenberg. FINE. 


Fee 


W \ 1 a 
1 ec vom Ba ter und vom Sohn! Wei⸗he dir mein Herz zum Thron; 
Schen⸗ke dich mir im⸗ mer⸗ dar, So wie einſt der Jün ⸗ ger Schar 


D. C. Da ſie leicht des Weg's ver⸗fehlt Und den Schein für Wahr: heit wählt. 
| 2 2 A 2 6 


Geiſt der Wahrheit! lei⸗ te mich; Eig » ne Lei⸗ tung täu⸗ſchet ſich, 
PR 
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3 Seiſt der Liebe, Kraft und Zucht! 
Wenn mich Welt und Fleiſch verſucht, 
O dann unterſtütze mich, 
| Daß ich ringe; rette mich! 
Geiſt der Heiligung! verklär 
Salbung, Inbrunſt, Gluth von dir; | Jeſum in mir mehr und mehr 
4 


2 Geiſt des Lichtes! mehr in mir 
Meinen Glauben für und für, 
Der mich Chriſto einverleibt 
Und durch Liebe Früchte treibt. 
Geiſt der Andacht! ſchenke mir 


Und erquicke innerlich 


Laß mein Bitten innig rein 
Durch den Frieden Gottes mich! 


Und von Gott erhörlich ſein. 


173. Kampf und Sieg. 


H. Mattill. ö Arrangirt. 
ee — 2 — — — * 2 
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Eilt vor-wärts auf der Sie- ges- bahn, Seid tap - fer in dem Streit. 


2. Die Kraft der Jugend braucht der Herr, Des Al - ters Rath und That, 
Zu drin ⸗ gen in des Feindes Heer Auf fie= ges - rei- chem Pfad. | 


3. Her = bei, ihr jun = gen Käm⸗pfer, zieht Des Glau-bens Pan⸗zer an; 5 


1. Ihr Streiter Zi⸗ons, ſchwingt die Fahn' Und ſeid zum Kampf be⸗ reit; | 


Wo Lie - be warm im Her - zen glüht, Geht Ehri - fli Werk vor -an. 

4. Zeigt ſich der Feind auch keck und kühn, Iſt ſcharf ſein Schwert und Spieß: 
Wenn un ⸗ ter Chri = fi Kreuz wir zieh'n, Iſt uns der Sieg ge - wiß. 

5. Drum auf, ihr Käm⸗pfer, in den Krieg Mit Muth, Ent⸗ſchloſ⸗ jen = heit; | 
Auf, an der Fi 90 lau ⸗ tet: Sieg! 28 5 9 5 - Di = keit! 
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Und wenn der Kampf vor- ü- ber, Wer ⸗den wir ge⸗krönt, Ja, wer⸗den 
Und wenn der Kampf vor-ü - ber, Wer⸗ den wir ge⸗krönt 
2. S Bin. 
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wir ge⸗ krönt, Ja, wer⸗den wir ge-Frönt, Mit der gold nen Sie⸗ges⸗kron'. 
22. 
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Sie⸗ges⸗kron', Sie⸗ges⸗ ⸗kron', Mit der gold-nen Sie⸗ges⸗kron'. 
1 1 Siegeskron, IN 4 
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Und wenn der Kampf vor⸗ü⸗ ber, Werden wir gekrönt mit der gold⸗nen Sie⸗ges⸗kron'. 
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174. Mit dem Herrn. 


W. al D. B. Towner. 
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1. le - ber- all mit Je⸗ fu kann 10 fröh-lich zieh'n, Durch des Le⸗ bens 
2. In des Hei⸗lands Nä⸗ he bin ich nie al - lein, Nenn't' ich un ⸗ ter 
3. Mit dem Hei⸗land ruh' ich ſi⸗ cher und ge - troſt, Wenn die Don⸗ner 
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Stür⸗me und der Er - de Müh'n; Oh ⸗ ne ihn er = blaſ⸗ fen al - le 

Menſchen kei⸗nen Freund auch mein; Froh, von ihm ge = lei - tet, zieh” ich 

rollen und der Sturm-wind 235 Wenn ich 5 = - WA = che nach des, 
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en ſchnell, Je- fu Nä⸗ he leuch⸗tet ſelbſt durch Näch⸗te hell. 
ein und aus, Wo ich ihn, nur ha ⸗ be, da iſt Got- tes Haus. 
Hei⸗lands Bild, Dann iſt's ew'⸗ ger Frie- deal - ler Sturm ge - ftillt. 
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175. In der Liebe Jeſu fand ich Ruh”. 


J. J. Seder. 
N 
IE NT DE En wa tr il. 
N 3 S 2— en 
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1. Wel⸗che ſel⸗ ge Freud’ ürchglüht die See- le mein, In der 
2. Bei dem Born ge ⸗öff - net für die Seel! un⸗ rein, In der 
3. Al ⸗ le Zweifel ſchweigen, je-de Furcht ent⸗floh'n, In der 
4. Won⸗ ne fo ent⸗zü⸗ckend, Friede wun- der- bar! In der 
5. Sei⸗ner N ne 1065 Re hin ich wall', In 15 
Pa Ss 
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Lie⸗be Se = fu 
Lie⸗be Je = fu 


E 


——————— — — . — —— — — 


. pe DR rt arte Eee 
zei 0 u 


— 0 —$ — 0 — se — oe — N 8—- 
7 5 Ba Zen 


—— [1.02 


fand ich Ruh’; Chriſtus, 19 5 tes Lamm, wuſch mich von Sünden rein, In der 
fand ich Ruh'; Sei⸗ner Gnad' ver⸗trau⸗end, wagt’ ich mich hin -ein, In der 
fand ich Ruh'; Als ich Je- ſum trau⸗te, war's ge⸗ſche-hen ſchon, In der 
fand ich Ruh’; Kann⸗te nie ſolch' rei- ne Freud’ als die ⸗ſe war, In der 
fand 1 1 Und mit in 15 wand⸗ Er 1 5 wi auch ſchmal, In der 


al fer 5 EE 
f = a Sesse — == 


Chorus. 
SS se EEE a 
a eg 22 — EN 103 
e CCC 
Lie⸗ be 125 fand ich Ruh'. Ich fand Ru-he, fü - „ ße Ru⸗he, 


In der Lie- be Je⸗ſu fand ich Ruf. 


25224 %%%%6 „ „ „„ „„ „ „ „ „ 6 6 „ 66 „„ 60 


Used by permission, 


Ru⸗he, ſü⸗ ße Ru⸗ he, 


. ſu 


fand ich Ruh'. 


W. H. Geo. C. Hugg. 
f N — | —— 
GE * — ge 
Zaun ET u Sa nd Ale j 
3 „ 7 - + —__ 7 5 8 
1. Streu⸗et den Sa⸗ men aus auf ben Dia = den, Streu-et den 
2. Sä⸗ et den Sa-men, frü⸗ he be⸗ gon ⸗ nen, Wächſt's doch am 
3. Si» et, den Sa⸗ men, Gott gibt Ge - dei⸗ hen, All' un = jre 
N — — 9 — 2— 
— mn 
1 
„ 
— u 
. £ u + *° $- — 
Sa- men, er wird ge =» ra = then, Streu⸗ et den Sa⸗men von 
be - ſten im Schein der Son⸗ nen, Lohnt euch der A⸗ bend mit 
Kräf⸗ te ſei ⸗ nem Dienſt wei⸗ hen, Erſt nach der Ar⸗beit kann 
| — 
tr I Sees 
i 5 5 Ar 3 -8- a — . 
gu » ten Tha⸗ten, Streu-et den Sa⸗men und traut dem Herrn. 
Freud’ und Won⸗nen, Sä set mit Thrä⸗- nen, ern ⸗ tet mit Freud'. 
man ſich freu⸗ en Oh at Auf⸗hö⸗ ren—himm⸗li⸗ ſche Luft! 
| Zub 


-5- 
| ) 
Si get ſchon am Mor - = gen, fü ⸗ „ et friſch am 
Bis. . zum ſpä⸗ ten A + bend, 
Streuet die gute Saat, Streuet die gute Saat, Streut gute Saat überall, 
3 LBRP.R 


Mit - = tag, 
Streuet die gute Saat, 
-8-°-9—9- 
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185. Der beſte Freund. 


H. Mattill. M. M. Jones. 
2 NN „„ 
5 Sn ...... ET _ 
EB Te le Le aa HS Bu an m 

[27 7 1 6 -4- -9 


1. Ein Freund, der mich liebt, ift Se - ſus, Wenn der Er-de Lei⸗den 
2. Ein Freund bleibt mir ſtets in Je - 1 Der das Herz mit Troſt und 
3. Und wird oft der Weg auch dun ⸗ kel, O dann leuch⸗tet mir fein 
4. Einſt werd' ich den Hei- land fe - hen, Mit den Lie⸗ben, die vor⸗ 
22 B- . -8-. 

ses 


e Eh.” ion hr ii GUN Beben, — 2 
S . | —B— BZ ee 

) —en no ee 
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FE RER 
N en Sur 5 
K —— — — . 
— I ̃ >; 
„ U 
mid) be ⸗ „ droh'n; Er er ⸗quickt das mü- de Herz, Gibt mir 
Frie = den füllt; Er hält mich an ſei - ner Hand, Schü⸗tzet 
theu = res Wort; Ban⸗ge Schre- cken fürcht' ich nicht, Denn mein 
an ge ⸗ eilt; Brin⸗ge mei - nen Dank ihm dar Mit der 


CTT 

F I — —— = 1 

5 eg: m 
e en. ProRe> BE Tore ee 


— 
Glaubenskraft im Schmerz, Kein Freund liebt mich ſo wie Je ⸗ſus. 
mich im frem⸗den Land, Kein Freund führt fo treu wie Je ⸗ſus. 
Hei⸗land iſt das Licht, Kein Freund liebt ſo treu wie Je ⸗ſus. 
bluts⸗gewaſch'nen Schaar, Kein Freund liebt fo treu wie Je ⸗ſus. 


Cb 22222 ĩ,ĩÄ5!746b 20) NE 
a ok ae lg. „„ ———— 
Se DE ä — 
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r a ee en 

ew'⸗gen Va⸗ter⸗land: Ja, der lieb⸗ſte, treu fie Freund iſt Je = ſus. 


Bi 
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186. Ich hab' mich ergeben. 


Arr. v. Ira O. Hoffman. 


7485 FF Perez 
a] En ER rn 2 
255 E eur 5 


-8- = = 
| I 


1. Ich hab' mich er- ge - ben Mit Herz und mit Hand, 
2. Du Land, reich an Ehe- re, Du mäch⸗tig Hel⸗den - land, 
3. Wir hal = ten und glau- ben An Gott feſt und treu, 
4. Laß Kraft mich er- wer - ben In Herz und in Hand, 


9 _ . „„ - 


2 


= 
Dir, Land voll Lieb’ und Le - ben, Mein frei- es DBa-ter » land, 
Riel dei⸗ nes Vol- kes Weh - re Weih' ich mein Herz und Hand, 
ieb’ Va⸗ ter- land, wir blei- ben Auf e = mwig fromm und frei, 
Zu zle ben — zu ſter - ben Für mein lieb’ Ba - ter - land, 


— —2 42 — — — 


Dir, Land voll Lieb’ und Le = ben, Mein frei- es Da = ter ⸗ land! 
Für deines Vol⸗ kes Weh - re Weih' ich mein Herz und Hand! 
Lieb' Ba - ter - land, wir blei- ben Auf e wig fromm und frei. 
Zu le- ben und zu ſter - ben Für mein lieb’ Ba - ter- land. 


ara ji EEE 2 
S 
| R Pop = 
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E. A. Hoffman. 
— — a ers 


1. Ich will ſin⸗gen von der Lie- be, Die nn mid) 50 Himmel kam, 
2. Ich will ſin⸗gen von der Gna-de, Die mich faß-te bei der Hand, 
3. Ich will ſin⸗gen von dem Kreu⸗ ze, Wo mein Herr die Schuld ge-büßt, 
4. Ich will fin-gen von dem Glau-ben, Der mein Herz mit Troft er - füllt, 
5. Ich will ſin⸗gen von der Hoff-⸗nung, Die in mei⸗ner See ⸗ le blüht, 


ä 3 ER — ya er B-—— 
wei 355 rn 5 
u = u N 


Und aus 1 rei ⸗ nem Trie = be Mei - ne Schulden ü- ber- nahm. 
Und mich führt auf lich-tem Pfa - de Heim ins ew'-ge Va⸗ter - land. 

Dort find' ich die ſchön⸗ſten Rei ⸗ ze, Wo der Strom der Lie-be fließt. 
Und in dun⸗keln Lei⸗dens⸗ſtun⸗ den Je⸗den Schmerz der See⸗le ſtillt. 
Und mich mit ver⸗borg'nen Kräf⸗ ten Auf zum Thron der Gna⸗de zieht. 


e e wi an 
— . — 3 9 9 8 —8 + — > — 19 — -P— === 
— — —— — 0 
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Fe bye Van re ee —.— er 5 
Chorus 
JJ VVV 
oa ee 53 2—ů 2 —— — “nn 
SS u a u — 
. ich will den Hei⸗land lo =» >» - 
A2 ich will den Hei- land ne Ja, ich will De Her al lo = ben, 
„5 N ie er ee 
————— een en MW en nn. en 
SS ee u ee 8 
Ve RE 
2... 
| ae a . — 3 
= I 
r.. :.. dp Zoo eu ee 
Je „„ de Kraft ſei ihm ge» weiht; 0 00, a 
Je de Kraft Ei ihm ge = weiht, Je⸗ de Kraft fei ihm ge-meihtz 
2 . - „ - 9 9 „ -#- 
BE ee 0 
Sera Es Ws og eu gie 
SiS Fe ee Da 
— TER I :.. ͤ TTT. 
. Sg B . ee ® 
rue Eee: 55 — #5 2 


W 
Einft will ich im Him ⸗ mel dr » » ben 
Einſt will ich im Him-mel Dro-ben, 3 will . im Hirte -mel dro⸗ ben 


DIE SEE REED Wen WE es r--R--? BP 0 . 
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Ich will fingen von der Liebe. Schluß. 


Sin ⸗ - gen ihm in E⸗ wig ⸗ keit. - 
Sin-gen ihm, ja, ſin⸗ gen ihm in al ⸗ le E-mig- keit. 


e RR EEE 
ee ee a a a a a a Ja a a a Sa 
Bess E 

S u Fr 


F. Krüger Geo. C. Hugg. 
V e 
3 ä — —— — — 
| anne 
| . N bee reg 

| Mn | 
1. Es ift kein Freund und fo hold wie Je⸗ſus, Er al⸗lein, er al⸗lein 
2. Kein And'⸗rer iſt für die Welt ge⸗ſtor⸗ben, Er al⸗lein, er al⸗ lein 
| 3. Noch nie hat er uns im Kampf ver-laf-fen, Nein, o nein, nein, o nein! 
4. Kein And'rer kann uns den Frieden ge-ben Als nur er, als nur er, 
| 5. Kein And'rer kann uns fo fi-cher fühsren ; Er al⸗ lein, er al⸗ lein 


8 nn 
JFF. 


75 * 2 3. 25 TE 
Vermag, von Sün⸗de uns zu er ⸗lö⸗ ſen, Er al-lein, er al⸗ lein. 
Hat ew'⸗ges Le- ben für uns er⸗wor⸗ben, Er al⸗lein, er al⸗lein. 
Er geht vor⸗an uns auf Sie⸗ges⸗ſtraßen, Er al-lein, ‚er al⸗lein. 
O preiſt ihn würdig mit frommem Le- ben Immer mehr, immer mehr! 
Wird uns im Himmel mit Kro⸗nen zie⸗ren, Glänzend rein, glänzend rein. 
-8- A „ 5 
ö ee N — me re 555 
SS 
Ser A wre Fu EEE [HC . — Pc ener 
> Re 


D.S. Wer ihm vertraut, der braucht nicht zu zagen, Nein, o nein! nein, o nein! 


Chorus. 
D. S 
N ee — . N N 
n eg ee ee 
: — ed te eg BI 0 Ban — 2 
a 4 
E Je⸗ſus ken ⸗ net des Her⸗zens Kla⸗gen, Läßt die Sei⸗nen auch nie al - lein; 
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9 From “Heaven’s Echo.” / 
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ich bin. 


191. Nimm mich, wie 


| 
Nach E. A. H. Rev. E. A. Hoffman. | 
see ee N wm | 
IS A N og: 0 Sn ee Zu. & — | 
n a euer Ei — . | 
7 i 4 | 
1. Je ⸗ ſus, mein Heil, ich ſchrei' zu dir, Nur du al⸗ ö 
2. Hülf⸗ los und ſchwach, und vol ⸗ ler Schuld, Ver⸗ trau! ich | 
3. Seh' ich auf mich, ſo iſt mir bang', Da ich die 
4. Frei möcht' ich nun von al ⸗ lem fein, Was ſünd⸗ haft | 
5. Hilf, Herr, eh' mei ʒ⸗⸗⸗ ne Kraft ver - rinnt, Er ⸗ lö ⸗ ſe 
SE = 2 © #- = | 
. SR ev ze tt ne ren. 2 
2 ae — = Ele ee 
FE 4 I — —— — 
Chor. Herr Je⸗ fu, nimm mich, wie ich bin, Leib, Seel' und 
ee | N- Er re : 
TIGEN ge Jg 
JJ... 8 
| lein kannſt hel ⸗fen mir; O öff⸗ ne mir (O öff- ne mir) die 
dei > » ner gro = ßen Huld; Herr, ha- be noch 53 „„ 
Gnad’ ver⸗ſchmäht fo lang'; Nun ftil= le, Herr, des 
it und blo= ßer Schein; In dei⸗nem Blut, Herr, 
jetzt Kind Und ma- che mich dir 


dein ſeuf⸗ zend 
N 


Gna⸗den⸗thür (die Gna = den = thür) Und nimm mich, 
mir Ge⸗duld, (mit mir Ge⸗duld,) O nimm mich, 


Her⸗zens Drang (des Herzens Drang) Und nimm mich, wi 
waſch' mich rein, (Herr, waſch' mich rein) O nimm mich, wie 
gleich-ge = finnt, (dir gleich⸗ge⸗ſinnt,) Nun nimm mich, wie 
. rer N 
— Me le 2 [ 2 
— 
S Meere en — 
ü TTT 


ich 


Le- ben glüh'n, (mein Lesben glüh'n.) Herr, nimm mich, wie 
Copyright, 1899, by E. A. Hoffman. Used by per. 


192. O ſegne, Herr, mich jetzt. 


(Nach obiger Melodie.) 
1. Herr Jeſu, reinige mein Herz 
Von Luſt der Welt und Sündenſchmerz, 
Lenk' meine Sinne himmelwärts; 
O ſegne, Herr, mich jetzt! 
Chor.—Ja ſegne mich, mein Heiland, jetzt, 
Vergib, wo ich dein Wort verletzt 
Und deine Gnade unterſchätzt; 
O ſegne, Herr, mich jetzt! 
168 


2. Todt iſt das Leben ohne dich, 

Und alles Wiſſen jämmerlich; 
Erlöſe von dem Bofen mich, 
O ſegne, Herr, mich jetzt! 

3. Herr, nur in dir kann ich erblüh'n, 
In dir den Weg des Friedens zieh'n, 
In deiner Liebe liebend glüb'n. 

O ſegne, Herr, mich jetzt! 


Mein Herze ſeufzt und ſehnet ſich Daß du am Kreuz an mich gedacht, 
Nach deinem Frieden inniglich; 1 5 du beſiegt des Todes Macht. 


4. Du Lebensquell, erquicke mich! | 5. Dank, ewig Dank ſei dir gebracht, 
O ſegne, Herr, mich jetzt! O ſegne, Herr, mich jetzt! C. F. 


193. Sündige nicht mehr. 


C. Fiſtler. E. A. Hoffman. 
5553 — ba Se — . 3 ae 
. o OR: 

| N e H ur Zu eg — en 


1. Dei = ne Sün-den find ver- ge- ben, Sün⸗ di ⸗ ge nicht mehr; 5 
Rich ⸗ te him = mel⸗- wärts dein Stre⸗ben, Gott iſt Schild und Wehr. 

2. Dei » ne Sün⸗den ſind 17 1 „ben, Sün ⸗di⸗ge nicht mehr; ö 
An der Welt⸗luſt nicht mehr kle- ben, Wird der Gang nicht ſchwer. 

3. Dei ⸗ ne Sün⸗den find ver-ge-ben, Sün ⸗di⸗ge nicht mehr; | 
O, es iſt ein Freu⸗ den ⸗le⸗ ben, Geh'n mit Gott ein = her. 


2. 
— 22 2 9 — — . 

— 55353 u m ee ee =e] 
Se „„ ee 5 


B — m E TEEN 


isses eg . 
2 9 — 
et A re er 


ſus ſchmückt dich mit dem Klei- de Der Ge- rech- tig⸗ keit; 


0 
8 le wie ein Ne - ber⸗ dei ber Der mit Gott ver - ſöhnt, 
We 8 Sün- de ab ⸗ ge - ftor-ben, Geht's dem Him⸗mel zu; 
| 


a 77 ͤ 

S 5 . n sea == 
8: FINE. 
a om =) 

| een en me nr. 2 sn on 


| Wie die Schaar der Got- tes - kin der, Die mit Sieg ge - En 
| dies köſt li ⸗ che Ge⸗ſchmei⸗ de Niemals fein ent - weiht. 
- ſus hat das Heil er- wor- ben Und gibt See len - ruh'. 


53555 — — . 28 55 E el 
51 3 B 
. VVV 
D. 8. Bluts = er ⸗ kauft und heils ⸗ver⸗ſie⸗ gelt, Sün ⸗di = ge nicht mehr. 
eo Eben i D. 8. 
Ber 5 Be Se LS ug ee Je Ze 
3 — — 27 rege — —. 
5 ) ᷣ TT 
8 u ee CCC T TE . 
Geh' und fün- di - ge nicht mehr; Geh' in Chri- ſti Kraft ie 
8-2—9-—9 — 9 — Pan ur Juve A a EEE 
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N Su Sec mes . 


Copyright, 185 by E. A. Hoffman. 
Used by permission. 169 7 


199. Das weiße Erntefeld. 


— nn = N 
& — 849-5 2 - 5 —— 
San a 
2, Ei Sei is DS ur ver om 
1. Das Ern-te - feld iſt groß und weit Und für die Si - chel längſt be⸗ 
2. Der Herr der Ern te ruft mir zu: Das Feld iſt weiß, drum eil auch 
3. Die Si⸗cheln lie ⸗ gen in dem Staub, Stumpf, un⸗be⸗nüßt, dem Roft zum 
4. O ſam⸗ melt ſie, die rei⸗ fe Frucht, Und bergt ſie vor der Stür⸗ me 


jr. * 
du; Ge⸗ treu = e Ar - beit thut ſebr noth, Sonſt ſin ⸗ fen 
Raub; Schärft und po ⸗ li - ri ih ⸗ ren Stahl, Daß dell es 
Wucht, Ei’ noch des Win - ters Eis und Schnee Ver⸗ der ⸗ ben 


U 7 
5 f | 
Ar ⸗ beit thut fehr notb. Hin⸗ aus, bin - aus, ins Ernte- 
Bie ⸗ le in den Tod. 
glãnzt im Son ⸗ nen ⸗ ſtrahl. 
bringt und ew'⸗ ges Weh. 


es ſchlecht be ⸗ ſtellt. Wie könnt' ich 


Copyright, 1825. by The Hoffman Musie Co. Used by per. 
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200. Vorwärts. 


Rev. E. A. Hoffman. 


.-9- -8- 
1. Zieht den Har⸗niſch Got⸗ tes an, Rückt zum Kam⸗ -pfe ſchnel ber ⸗ an, 
2. Vor⸗wärts eilt mit fro- hem Schall Und ent- fal ⸗ tet ü = ber - all 
3. Wenn er⸗ run⸗gen dann der Sieg, Gebt es aus dem Kampf und Krieg 
4. Wel ⸗ che Won-ne wird es fein! Wie wird Leib und Seel' ſich freu'n 


6-26 90 — 9 8 — 9 — 6-9 — 1 P--6 — ES — B— 
3353 
5 7 —— FFF 

N 


1 „„ 


| Sarg rn 5 S 
Tue . 78 = Sr 
In den Krieg! in den Krieg! Ob die Sein- de ſtolz auch dräu'n, 
Sein Pa » nier, fein Pa = nier, Bis die gan- ze Welt ihn kennt 
In die Ruh', in die Ruh'. Dort trägt man als Sie- ges- lohn 
Bei dem Herrn, bei dem Herrn, Wenn das neu- e Lied er ⸗ſchallt 
| 2 Base ed EEE EEE 2 EU EEE AB 
—— — ——— —4 
—— 2 1 — 2 — 5 —2— 
t 
Er eng = ee 
6 
— eo = ] — rn 
2 „F rer 
Wird das Feld doch 5 „ fer ſein, Und der Sieg, und der Sieg. 
Und in ſei ⸗ ner Lie⸗ be brennt Für und für, für und für. 
Ei - ne gold- ne Eh⸗ ren⸗ kron' Im⸗ mer ⸗ zu, im = mer = zu. 
Und durch al - le Himmel wallt Nah und fern, - nah und fern. 
en a TOT — — 
S en ee zn 
Ze ie es ee Feuer zer. I 
CF 
Chorus. KANN 
ee NER A 
—— . Deus runs mE me a 3 
| — 44-1. en Far er er &-:-9— 8--9— 
ne in dem beil'gen Krieg, Jeſus bilft uns ſtets zum 
Vorwärts in dem heil' gen Krieg, Zu er⸗käm⸗pfen mit Je⸗ 
Vorwärts in dem heil' gen Krieg 
Dee en ae 
ee 6 _8:8_ 
| 7 
7 W 


Sieg, Ge = ſus hilft 


3 
uns ſtets zum er 
er 


fu den gröb- -ten Sieg. 
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176 


204. Lobt den Herrn. 


F. Krüger. J. B. Woodbury. Arr. 
8 N 
) ar 
R sun mom Jul Ein 


1. Lo ⸗ bet ihn, lo - bet ihn! wer den Hei - land er - kannt, 
2. Lo ⸗ bet ihn, lo = bet ihn! und be⸗ dn - fet den Tag, 
3. Lo - bet ihn, lo - bet ihn! und be⸗ ken ⸗ net es laut, 


| o- 
Fer ee — =] 
— Ta ae su VE — — 


2 2 
— „ 


233 one 


E 
Bringt die Bot ⸗ſchaft der Gua ⸗ de zum heid - ni - ſchen Land. Tragt das 
| Da die Son ⸗ ne der Gna⸗ de das Dun - kel durch-brach. Es er⸗ 
| Wie der Herr uns den Tem- pel der Gna-de er - baut; Seit der 


Ban⸗ner des Kreu⸗zes weit ü⸗ ber das Meer, Das Heil iſt er⸗ 
qui-det der Re⸗ gen die lech⸗zen⸗de Au’, Seht, die Wü ⸗ſte er⸗ 
Zaun nun zer- bro⸗chen, der Vor⸗hang ent⸗ zwei, Sit das Hei- lig ⸗ſte 


— —H ne 
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CC. 
— — 222 5—— — 2 
ſchie⸗nen und ſchei⸗ det nicht mehr. Es er⸗ glü⸗ het ein Licht, es er⸗ 
grü⸗ net vom küh⸗ len ⸗ den Thau; Und der za⸗ gen⸗ de Hei ⸗ de er⸗ 
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ſchei ⸗ net ein Stern; Lobt den Herrn, lobt den Herrn, lobt den Herrn! 
ken - net den Stern; Lobt den Herrn, lobt den Herrn, lobt den Herrn! 
Na - he und Fern, Lobt den Herrn, lobt den Herrn, lobt den Herrn! 


* 
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205. O, es iſt wunderbar. 


F. Krüger. N Ks Hoffman. 
e RAT ADRIA E NTIE RID ne. 
& = = nen En Prem „5 
, . And. oe ma. Gamer. ae. 


1. Kann es fein, daß er mich lieb-te, Und mei-ne Strasfe an dem 
2. Lobt den Herrn, ich bin er - rettet! Je⸗ ſus mein Hir ⸗-te rief mir 
3. Lang' hat er auf mich ge- war- tet, Eh ich reu-ig und fle-hend 
4. Und die Tau ⸗ be mit dem Oel-zweig Brach-te den 0 MR mir ſo 
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Kreuz er = litt, Da ich noch, ein Feind der Wahr-heit, Ge- gen die 
freundlich zu, Füh⸗ ret mich auf grü- ne Au- en, Und zu den 
zu ihm kam, Und als ich mein Leid ihm klag- te, Er mir er- 
wun⸗der⸗ſchön, 11 mich 7795 - ba 115 ter“ ru⸗ 55 Füh⸗ ret mich 
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Chorus. 
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Heilöfraft feines Blu- tes ſtritt. O, es iſt wunder-bar, ü⸗- ber al⸗ les 
Quel⸗len der er- ſehn⸗ ten Ruh'. 
bar⸗mend al -le Schuld ab-nahm. 
end- lich zu den ſel'- gen Höh'n. 
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0 wunder⸗bar, Je ⸗ſus litt den Kreu⸗zes⸗tod, a De und mit m 
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206. Wie Jeſus will. 


A. Franz. zu Rev. J. H. Stockton. 
E ⁵ ¼ eg 5 | 
Ge Seesen 5 
. ——-—5 10 — — — —5—8 . 
* * * 11 
1. Ich wand⸗le wie mein Je ⸗ſus will, Er fol den Weg mir zei - gen; 
2. Ich lei⸗ de wie mein Je⸗ſus will, Er wan⸗delt Schmerz in Se - gen; 
3. Ich har ⸗re, wie mein Je⸗ſus will, Ganz kindlich und be ⸗ſchei⸗ den; 
4. Ich bau’ auf ihn mein Heil und Glück, Ich kann's auf ſonſt nichts bau - en; 
88 
e e — 2 —2 ae — 
S 
F en, 5 !! a oe 5. 
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GEBE er a ee ze Sen. 


Ihr eit= len en müßt euch ſtill Vor ſei⸗ nem Wil ⸗ len nei - gen! 
Trag' ich fein Kreuz nur fromm und ſtill, Kommt mir fein Troſt ent- ge - gen. 
Einft wird in ſei- nes Lich - tes Füll' Der trü - be Pfad ſich klei- den. 
Kurz und be⸗ſchränkt iſt Men⸗ſchen⸗glück, Auf Je⸗ ſum will ich trau» en. 
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Chorus. 


Schön'⸗res nie ein En⸗ gel fang, Sü - ße⸗ſter von je⸗ dem Klang, 
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Mei⸗ nes Her- zens Preis-ge⸗ſang; Je ⸗ ſus, fü- ßer Je ⸗ ſus! 


211. Dies ſoll ſein Immanuels Land. 


A. J. Showalter. 


J. Maurer. 
| 5 233 
e 1 
—— S — 4 — 
1. Ba ⸗ter⸗land, von Gott er⸗ ko ⸗ ren Ns der Frei⸗heit beil⸗ ger Herd, 
2. Al ⸗ ters ⸗grau⸗e Mo⸗ nar⸗ chie en Eh ⸗ ren dei ⸗ nes Scep⸗ ters Glanz; 
3. Von des O⸗ſtens Fel- ſen - rif- fen, Wo das Meer die U - fer küßt, 
4. Murmelnd Bächlein, das ent-fprun-gen In des Ur⸗walds dunk⸗lem Schooß, 
. 5. Dun⸗kle Hän ⸗de, frei von Ban⸗den, Wil⸗ de Kin ⸗ der der Na ⸗ tur, 
6. Fern im Weſt, am Sn * - re, Dringt ein Hei⸗den⸗ volk 5 - ein, 
-®- 4 2. 
ee N C ü 
zen 1 — — —— 
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-6- 2 
Hel⸗ den 120 in dir ge⸗ bo = ren, Die bes: höch⸗ſten Ruh⸗mes werth. 
E - wis fol in dir er -blü- hen Wah- rer Frei⸗ heit Myr⸗then⸗kranz. 
Und auf ſtol⸗ zen Rie-fen - ſchif fen Dei ne Flag⸗ ge auf⸗ ge ⸗ bißt, 
Sich ins Le⸗ ben durch⸗ge⸗ run ⸗ gen, Zwi⸗ſchen Fel ⸗ fen, Baum und Moos, 
Sind noch da und dort vor⸗ han ⸗ den; Bringt fie auf die rech - te Spur, 
Baut ſich Tem⸗pel und Al ⸗tä⸗ re, Knie ⸗ et hin vor Holz und Stein. 
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. — a a sn 
Reichſt den Völ⸗kern in der Run- de Freun ⸗des⸗gruß und treu-e Hand, 
Wo ein Volk in Ket-ten ſchmach⸗tet, Reich? ihm dei ne ſtar⸗ke Hand, 
Ue - ber Ber⸗ge, Thal und Hü- gel, Bis Pa- eif⸗ ics gold⸗nem Strand, 
Summ' es an des Wal⸗des Ran⸗de, Mach' es je⸗ dem Strom be - kannt, 
Brecht des A - ber⸗glau⸗bens Ket⸗ ten, Straft der Prie⸗ſter Trug und Tand, 
Eilt, 5 macht die ar men 2. 25 den Mit „dem wah⸗ren Gott be - kannt, 


8 


. -&- 
Blei- be ſtets mit Gott im Bun⸗ de: Dies ſoll ſein Im⸗ma⸗ -nueld Land. 
Bis man ſei ⸗ ne Rech- te ach- tet: Dies fol fein Im⸗ma⸗nuels Land. 

Rauſch' dies Wort mit Win⸗des⸗flü⸗ gel: Dies fol fein Im⸗ma⸗nuels Land. 
E cho donn'⸗re durch bie Lan- de: Dies fol fein Im⸗ma⸗nuels Land. 

Säumt euch nicht, fie zu er - ret ten: Dies ſoll fein Im-ma⸗nuels Land. 

Daß fie die ⸗ nen ihm mit Freu⸗den: Dies ſoll fein Im⸗ma⸗nuels Land. 
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215. | Dem Herrn. 


A. J. Showalter. 


"4-94 94 

1. Welch ein herr⸗lich Loos iſt des Christen Stand: „Le⸗ben wir, o le⸗ ben 
2. Mit des Glaubens Schild, mit des Geiſtes Schwert: 2Le⸗ben wir, fo le ⸗ben 
3. Wenn der A⸗bend naht und die Son⸗ne ſinkt: „Ster⸗ ben wir, fo ſter - ben 
4. Mit dem Herrn ver⸗eint, wenn die Son⸗ne lacht: „Le- ben o⸗ der fter = ben 
| sen ee men 3 
er 
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wir u 1 8 “ Wie ge⸗troſt geht man an des Hei⸗lands Hand: 
wir dem Herrn,“ Das in Kampf und Sturm ſich all -zeit be⸗ währt; 
wir dem Herrn;“ Wenn der Herr uns ruft und der Mor - gen winkt: 
wir dem Herrn zu Mit dem Herrn ver-eint auch in dunk ⸗ ler Nacht: 


„Le ⸗ ben wir, jo le⸗ ben wir dem Herrn.“ Le - ben, 

„Le⸗ ben wir, fo le⸗ ben wir dem Herrn.“ 

„Ster⸗ben wir, ſo ſter⸗ ben wir dem Herrn.“ 

„Le ⸗ ben o ⸗ der ſter⸗ ben wir dem Herrn.“ Le - ben dem Hei⸗ land, 


N | 5 
5 . F u ee 
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„ n, Wir weih'n ihm Kraft und Le - ben gern, 


Le 
Le⸗ ben dem kann, 
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Le = ben, „Le⸗ ben wir, 10 155 wir dem e 
en Ben Er le=ben dem Heiland, 
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224. Ich würde etwas Gutes thun. 


Solo oder Duett. 
C. F., nach E. A. H. Rev. Eliſha A. Hoffman. 


4 
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= Said, 
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chen 


5 wär' ich 5 du Blümchen fein, Ich hielt’ mich im - mer klar und rein, 
2. O wär' ich du, ſchön Himmelsblau, Im Lie-bes-werk nähm' ich's ge⸗ nau, 
3. O wär' ich du, du Mil⸗lio - när, Mit Schä⸗tzen viel und Gol⸗-des ſchwer, 
ei O wär' ich du, du Got⸗tes⸗mann, Der wan⸗deln ſoll auf heil'-ger Bahn, 
O wär' ich du, du lie⸗bes Kind, Das nur an Je em Freu⸗de find't, 
9 Fr 


ken = 
| SI — ee 

Sssr See nn 
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Mein Antlitz müßt’ wie Sonnenſchein, Mein Kelch voll fü = Ben Weihrauchs ſein. 
Ich bräch⸗te fri - ſchen Se⸗gens⸗thau Auf man⸗che lech - zend dür re Au'. 
Der gro- ße, eit -le Mammonsgott Müßt' Ret⸗ter fein, wo Leid und Noth. 
Ich ſtreu⸗te Glück auf trüben Pfad Mit Lie⸗bes⸗hand, wie Je ⸗ſus that. 
Ich lie ße kei - nen Tag ver⸗geh'n, An dem kein Werk der Lieb? ge⸗ſcheh'n. 
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Ja, wär' ich du, ich möcht' nicht ruh'n, Ich wür-de et = mas G8 al 
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9 Mein Antlitz müßt” wie Sonnenſchein, Mein Kelch voll fü ⸗ ßen Weibrauge ſein. 

a Ich bräch⸗te fri ⸗ſchen Se⸗gens⸗thau Auf man⸗che led - zend dür ⸗re Au’. 

Ki Der gro ⸗ ße, eit ⸗ le Mammonsgott Müßt' Ret⸗ter fein, wo Leid und Noth. 

N Ich ſtreu⸗te Glück auf trüben Pfad Mit Lie⸗bes⸗hand, wie Je ⸗ ſus that. 

1 Ich lie ⸗ ße kei - nen Tag ver⸗geh'n, An dem kein Werk der Lieb’ ge⸗ſcheh'n. 
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Filer. 


Kansjam. Kann mit gutem Effect als Solo geſungen werden. 
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ſriſch und frei; „K e, die ihr dur ⸗ ſtig ſeid,“ So ruft der Herr, 
1 7 a FFC e e 5 7 

ber un ⸗ ſtãt, Der Hir = te llimmt den Berg bin ⸗ an, Ob die Ber⸗ irr⸗ 


— — . = - 2 * 4 3 z .—_ 
Heil er- warb, Ein Op ⸗ fer für die Sünd der Welt Und iſt für Se 


1. Da die Ruf m Fels ſo na ⸗ be bei?) 

2. Da der Bern des Heils ſo na⸗ be doch? ( 5 2 
3. Da die Wei- de dir je na = be doch? O. wa- rum zögern noch; 
4. Da Er 5 ſung ſo ſehr na⸗ he doch? 
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230. Jenſeits des dunkeln Todesjordan. 
A. Vogel. Foſter. 


Langſam und ausdrucksvoll. 


mf 5 5 . a . 
Sen: ſeils des dun⸗keln ee des = jor= dan, Dort, dort ift Ruh’, 
Dort ſtrah⸗let hell die Ga- den = fon=ne In em’=ger Freud', 
Wir ſind noch hier in Me- ſech's Hütten, In Kampfund Streit, 
Bald dür⸗fen wir die Lie = ben 1 N jo ſchön, 


e 


W 3 „ 


D’rum ell als die = jem Er den = le⸗ben Ich mei⸗ u Bei: mat 11 

Dort find' die Lie-ben ich vor'm Thro-ne, In jener Herrzlich : keit. 
Doch bald, ja bald iſt's aus- ge = lit - ten, Dann geht's zur Herr- lich⸗ keit. 
Und dann ver⸗eint den Thron um: e hen, 5 al = le wie = der-jeh’n! 


ers 


Chor. 
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Herz = lich ſehn? ich mich zur Hei- mat, Zu den lich - ten Höh'n, 
N 2 2. 2. . 
5 — 6 
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